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MTB . ErohesHauptquartier , 12. Zan . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Die Gefechtstätigkeit blieb auf Artillerie - und

Wurfminenlämpfe an verschiedenen Stellen der Front
beschränkt.

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Nichts Neues . .
An der

Mazedonischen und Italienischen Front
lft die Lage unverändert .

Der Erste Eeneralquartiermeister : Ludendorff .

Ereignisse zur See .
^ -- Lo « don . 11 . Zan. (Reuter, « m S . Januar wurde in der

Nordsee da» Fischerfahrzeug „Premier " von einem deutschen
ll-Boott versenkt .

Weitere U-Koot-Erfolge .
MTB . Berlin . 11 . Zan . (Amtlich.) Auf dem nörd-

wichen Kriegsschauplatze fielen unseren U-Booten sechs
Dampfer zum Opfer , von denen die Mehrzahl dicht unter
ber englischen Ostküste , ungeachtet der dort besonders
starken Bewachung , versenkt wurde. Zwei Dampfer wurden
aus demselben Geleltzuge herausgeschossen.

Der Chef des Admiralstabes der Marine .
•

MTB . Berlin , 11 . Jan . (Nicht amtl .) Zum Schutze ihrer
Schiffahrt und zur Irreführung unserer U-Loote greifen neuer-
hings die Engländer zu Kriegslisten , die weniger listig sind als
heimtückisch. So versenkte kürzlich eines unserer U-Boote an

Ostküste Englands einen beladenen bewaffneten englischen
Dampfer von über 6000 Tonnen , dessen Mäste und Schornsteine
Zum Zwecke der Verschleierung ihrer Umrisse bunt übermalt
^ aren. In kräftigen dunklen Farben waren außerdem vorne
jjjto hinten auf hellem Hintergrund Bug und Heck eines zweiten
Dampfers in schräger Lage aufgemalt , um den Eindruck eines
®i£ l kleineren , schon im Sinken begriffenen Dampfers vorzu-
« iuschen. Daß diese Maskierung ihren Zweck verfehlte , bewies

Torpedotreffer in den Heizraum , der eine Kesselexplosion
hervorrief und den Dampfer innerhalb 12 Minuten zum Sinken
brachte. In derselben Nacht begegnete dasselbe U-Boot einem
verdächtigen Dampfer , der seine auffallend hellen roten und
L 'ünen Seitenlaternen vertauscht hatte . Im Begriffe , von
der offensichtlichen U -Bootfalle abzudrehen , bemerkte man
Mötzlich zwei kleine Fahrzeuge , anscheinend Motorboote , die
hwter dem Dampfer überraschend mit hoher Fahrt hervor-
brachen . Sofortiges Untertauchen des U -Bootes vereitelte

die tückische Absicht des Feindes .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Engländer im Maasgebiet ,

z. " Zürich, 12 . IaO (Privattel .) Der „Tagesanzeiger" berichtet ,
Pachtung verdiene der vorletzte französische Heeresbericht , worin es

daß die Engländer von einem Uebersall bei Seichepreq mit
^ Nangenen zurückkehrten . Die Meldung sei in doppelter Hinsicht" - merkenswert , einmal , weil sie eine schon länger zu beobachtende
Intensive Tätigkeit der Franzosen im alten Angrifssgebiet zwischen
.

{°9S und Mosel wieder aufleben lasse und zum anderen wegen des
uberrc-schenden Auftauchens englischer Truppen in einem der eigent-"hen englischen Front weit entlegenen Abschnitt , (g . K .)

Englische Mannschaftsnot .
^ Ech. Rotterdam . 12. Zan . (Privattel .) „Daily
^ yronicle " schreibt : Die ' Heeresleitung beansprucht

- iiigend weitere Berstärkungen . Die letzthin aus
^ Industrie eingezogenen Leute genügen nicht ,
n das Heer für die kommenden schweren Kämpfe schlagfertig

-u erhalten , (g . K .)
Die Russen in Frankreich .

f = Berlin . 11 . Jan . Die russische Kolonie in Lausanne er -

»n s. aus Zuverlässiger Quelle , daß di^ Russen in Frankreich
toJL ,

61 Bevölkerung außerordentlich schlecht behandelt und in
rr„ f erklärt werden . Das Leben für sie ist gegenwärtig in

g;
ait*r £ ich ein wahres Märtyrertum . Dazu sind Nachrichten

t c ^ Iau fen , daß auch neuerdings wieder unter den Mannfchaf-
. oer russischen Hilfstruppen , die in Frankreich interniert ge -

werden , zahlreiche Erschießungen vorgenommen würden .

Schweizer Barackenliefer « ng für die
amerikanischen Truppen .

richtet Jan . (Privattel .) Der „Tagesanzeiger " be-

ichwei , ^ nigen Tagen finden aus der Zentral - und Ost-
iltmj ®r^ ert Transporte von Baracken für dte amerikanische
m0lU< r

tt
.
0(H Frankreich statt . Wegen dem herrschenden Wagen -

, tn der Schweiz stockten diese Transporte längere Zeit .
^ c^ rn französischen Bohnen eigenes Wagen -

^ tt1n die Beförderung möglichst z« beschleunigen. g .K .
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Deutscher Heeresbericht. Die russischen Handekvcrtrags -Vedcnken .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Verlin , 11 . Jan . Im Hauptausschutz des Reichstages fyrt
man sich am verflossenen Montag eingehender mit den wirtschaftli -
chen Verhandlungen in Brest -Litowsk frcfafjt. Es zeigte sich, daß die
Vertreter der marimalistischen Regierung ähnlich wie die früheren
Regierungen Rußlands von dem ©tauber . beherrscht sind , Deutsch-
laiü » habe im Frieden unter Ausnutzung der politischen Notlage
Rußlands dem russischen Reiche einen sehr ungünstig : » Handelsver -
trag aufgezwungen . Die Folge davon sei eine für Rußland schädliche
Passivität der Handelsbilanz gewesen . Das ist eine unrichtige Auf -
fassung , die jederzeit durch die deutsche Statistik widerlegt werden
kann .

Allerdings hat es den Anschein , als ob die deutschen Vertreter
auf diese bedeutungsvolle Frage nicht genügend vorbereitet waren ,
was zum Teil seinen Grund in der Nichtberücksichtigung der Fach -
kreise hat . Es ist doch selbstverständlich , daß schon jetzt für den Fall
eines Friedensschlusses alle Handelsprobleme gründlich erörtert und
vorbereitet sein müssen , sei es min , daß es sich um den Abschluß eines
Sonderfriedens oder eines allgemeinen Friedens handelt . Das Ma -
terial über unser« Handelsbeziehungen mit allen gegen uns krieg-
führenden Ländern ist ja vorhander .'. Man hätte es unter Hinzuzie¬
hung von Fachleuten sofort tn Angriff nehmen müssen , als die maxi -
malistische Regierung in Rußland Friedensneigungen zeigte . Auch
hätte man die deutschen Vertreter in Brest - Litowsk durch eine Ko-m-
Mission von Sachverständigem unterstützen sollen .

Die Behauptung , daß der deutsch-russische Handelsvertrag für
Rußland ungünstig gewesen sei, daß Rußland in ein « direkte Ab -
hängigkeit von Deutschland vor dem Kriege gekommen sei . hat in -
der russischen Wirtschaftspolitik und auch in seiner allgemeinem Po -
litik eine große Roll « gespielt . Es wurde vono den russischen Export -
interessei .ten gefaxt , daß Rußland Deutschland einseitig mit Roh -
stofsen versche . Deutschland habe davon einen größeren Nutzen ge-
habt , als Ruhland von der deutschen Halb - und Fertigprodulter .ein - ,
fuhr .

Der Moskauer Profe ^ or Goldstein . hielt Anfang 1914 in Kiew
einen auffehen -machenden Vortrag , worin er die These ausstellte , daß
Rußland zu einer Wirtschaftskolonie Deutschlands herabsänke . Da -
gegen hat kurz nach dem Vortrag der frühere russische Handelsmini -
ster Timiriatew in der russischen Presse energisch Stellung genom¬men . Er sagte u . a . , daß die Handelsbeziehungen zu Deutschland
schon deshalb freundschaftlich zu boaickenen wären , weil Deutschlandein großer Absatzmarkt für Rutzland sei . Man dürfe auch nicht
vergessen , daß die Ausfuhr aus Deutschland nach Rußland fortwäh¬rend wachse, und daß daher Deutischland kein Interesse daran halbe,Rußland eine Handelsknebelur .a aufzuerleaen . Er wandt « sich sehr
lebhaft gegen eine Handelsloslösuna von Deutschland , trat vielmehr
eifrig für eine Belebung und Erweiterung der russischen Handelsbe -
ziehunaen zu Deutschland ein . •

. Diese Ansicht muß unseres Erachten « auf russischer Seite auch
?et,t die Verhandlungen bestimmen . Allerdings wird es kauin mög -
lich sein , sozusagen vor .o heut « auf morgen die ungeheueren Bezie -
Hungen durch einen Bertrag zu regeln . Entweder macht man einen
wirtschaftlichen Präliminarvertrag . oder man verlänaert den alten
Vertrag für einige Zeit dezw . man erweckt ihn für eine kurze FristDann kann man auch den neuet ) Handelsvertrag -Erundsätzend?r Russen Rechnung traqeit , die vielleicht aeeignet sind , eine frühernicht gekannte Metbode des Warenaustausches einzuleiten .

Kriegs - und Friedensziele . '
Vorwürfe der Alliierten gegen Japan .

Cch. Genf , 12. Zan . (Privattel .) Die „Times " meldet
aus Newyork : Die amerikanische Presse beklagt , daß Z a p a n
sich nicht verstehen wolle analog den englischen und ameri -
konischen Kriegszielkundgebungen feine eigenen
Friedensbedingnngen zu formulieren und den Völ -
kern der Entente bekannt zu geben. Auch im japanischen Par -
lament sei bisher noch keinerlei Erklärung erfolgt , die sich mit
den ethischen und moralischen Zielen befaßt, (g . K .)

'

Die Erklärung Henderfons .
WTV . Bern , 10. Jan . Der Reutersche Bericht über Hendersons

Aeußerungen zur Rede Lloyd Georges bedarf einiger Ergänzungen .
Nach dem Satze : „Die Kriegsziele des Arbeiteriuins sind dieselben
alten Ziele wie 1914, nämlich die Zerstörung des Militarismus nicht
nur in Deutschland , sondern überall " machte Hendeison die bedei t-
samen Ausführungen : „Das ist nicht ausführbar durch eine milita -
ristische Regelung. Selbst nach dem alleroollständigsten Siege läßt
sich der Militarismus nicht durch die bloße Eroberung eines Landes
durch ein anderes vernichten .

" Ferner fügte er dem Safrc : „Das
britische Arbeitertnm weist ebenso vollständig wie die Bolschewik»
jeden Gedanken , einen nationalistischen und imperialistischen Prosit
aus dem Kriege zu ziehen , zurück"

, die folgenden Worte hinzu : „sei
es durch direkte oder indirekte Annexion neuer Territorien seitens des
britischen Reiches oder durch wirtschaftliche , gegen andere Völker ge -
richtete Arrangements .

" Henderlon sagte fern -er : „Es ist Tatsache ,
daß fast alle sozialistischen Parteien Europas ein Friedensprogramm
aufgestellt haben . Wenn wir sie vergleicl >en , finden wir sie in den
Fundamentalftagen übereinstimmend . Sie verfolgen alle dasselbe
zentrale Ziel ."

Auf die Gleichheit der Ziele der britischen Arbeiter und Bolsche-
wiki eingehend , führte Henderson aus : „Wir nehmen den Grundsatz
des Selbstbestimmungsrechtes der Nationalitäten an . Die Zukunft
Irlands hängt von der Entscheidung der jetzt in Dublin tagender^
Konvention von Irländern ab . Die Arbeiterpartei wird jene Lö-
sung . zu der die in der genannten Körperschaft vertretener , verschie¬
denen Parteien und Gruppen gelangen , willkommen heißen und
ohne Widerrede annehmen . Aber die Arbeiterziartei nimmt den
Grundsatz des Selbstbeitimmungsrechts für alle Völker an und
glaubt , daß sich dieses für Aegypten und Indien durch schleuniae Er -
Weitenung der Institutionen der Selbstverwaltung nach dem Grund-
satze der Dominons erreichen läßt . Ferner werden wir den Grund --
fatz „keine Slnnerion " an . Wir werden keinen Landerwerb aus dem
Krieg « herausschlaoen , gegenüber den Völkerschaften , die von ihren
derzeitigen Beherrschern frei zu sein wünschen , aber nicht stark genug
sind , auf « igenen Füßen zu stehen , halten wir uns moralisch für ver »
pflichtet , ihnen internationalen Schutz zu sichern . Aber wir wm.schen
diese Aufgabe nicht allein zu übernehmen , außer wenn eine Friedens -
konserenz oder eine ähnliche internationale Autorität ups darum er¬
sucht . Kriegsentschädigungen wollen wir keine, aber wie unsere rus -

fischen Genossen verlangen wir eine rechtmäßige Gutmachung des '
den Nationen und Einzelpersonen angetanen tatsächlichen Schadens . '
Wir ersuchen die russischem Genossen , nicht zu glauben , daß die im- '
prialist,sche britische Press« irgendwie die wahren Gefühle des briti. >
schen Volkes , weder der Soldaten , noch der bürgerlichen Bevölkerung
darstellt . Wenn wir uns in Stockholm oder anderswo Hattert treffen
können , würden wir uns längst gegenseitig besser verstehen gelernt
haben .

Zur neum votschaft Wilsons.
Englische Auslegungen .

— London , 11 . Jan . Reuter „W est m inster Gazette " ,
schreibt : „Wilson hat im ganzen eine gute Presse selbst für sein« Wen -
düng über die Freiheit der Schiffahrt . Sie wird dahin verstanden ,
daß sie einen Teil der leitenden Ideen des Präsidenten über einii
Gesellschaft der Nationen bilde und gleiche Geltung für den Unter,,
see- und lleberseekrieg haben soll.

„Wir sagen dazu "
, meint das Vlatt , „daß ein« Vorschrift , die I

die Seemacht entwaffnet , ohne die Landmacht derselben Besrfjrän - '
»ung zu unterzihen , den Verbündeten , einschließlich Amerikas , schwe -
ren Schaden bringen würden , solange sie nicht von eir.em absolut ge«
sicherten System internationaler Beziehungen begleitet ist . das sie
vor dem Angriff anmaßender Militärmächte schützt. So wie die
Welt ist , bildet die Seeherrschast das letite Mittel zum Schutze aller
Nationen gegen Eroberungsabsichten in Europa. Ohi .e sie wäre der
Eintritt der amerikanischen Demokratie in diesem Kampf unmöglich .Das amerikanische Volk mag versichert sein , daß wir keine selbst-
suchtige Haltung einnehmen , die zum Schaden irgend einer wohl ga» .rantierten internationalen Uebereinkunst gereichen würde .

"
Die Meinung des Vatikans .

<= Basel , 11 . Jan . Nach einem Bericht der Agenzia Stefani
aus Rom vergleicht der vatikanische „Osfervatore Romano " Nie
Botschaft Wilsons mit der Note des Papstes und fügt hinzu , '
daß die Haltung Wilsons der Friedenssache dienen werde ; der i
kleine Schimmer werde zu einem Lich tstrahl . (Frkf . Ztg . )

Neue Verleumdungen Valfours.
WTV . London , 11 . Jan . Der Minister des Aeußem , B a l s o u t ,

hielt in Edinburgh eine Rede über die Kriegsziele . Er begann mit
einem Hinweis auf das völlig sympathische Einverständnis , welche«
jetzt die beiden groszen Aeste der englisch sprechenden Welt zu gemein -
samen Anstrengungen für die große gemeinsame Sache verbindet ,
zollte Wilson hohes Lob und führte dann aus :

„Obwohl einige Tipfelchen geändert worden sind , wird doch
niemand , welcher die letzten großen Erklärungen Lloyd Georges und
Wilsons ansieht , behaupten , der Geist, welcher Großbritannien und
seine Alliierten in diesen langen Iahren mühevollen Krieges beseelt
hat , habe irgend eine wesentliche Aenderung erfahren . (Beifall .)
Wir gingen niemals in den Krieg für selbstsüchtige Zwecke ( ? ), und
wir werden den Krieg auch nicht um selbstsüchtiger Zwecke willen
zu Ende kämpfen . (Beifall .) Wenn keine wesentliche Aenderung in
den Kriegszielen der Alliierten stattgefunden hat , so kann ich wenig
Besserung in der gegensätzlichen Haltung Deutschlands und seiner
Trabanten ( !) sehen. Rur in einer Hinsicht kann ich ein« leichte
Aenderung erblicken . Die Mittelmachte , die zuerst durch Wilson , als
die Vereinigten Staaten noch neutral waren , dann durch den Papst
und später durch die Staatsmänner der Ententemächte aufgefordert
wurden , ihre Kriegsziele zu erklären , haben sich systematisch ge«
weigert , die Einladung anzunehmen .

„Am nächsten sind sie ihr mit dem Zugeständnis gekommen , daß
es für die Menschheit eine Wohltat sei.n würde , wenn nach dem
Kriege Vereinbarungen getroffen werden könnten , durch welche zu-
künftige Kriege vermieden werden könnten . Bevor sie gelernt hät-
ten , was ein Krieg wirklich für sie bedeuten konnte — und sie haben
viel gelernt während der letzten paar Jahre und werden möglicher -
weise in den kommenden Monaten noch mehr lernen ( Beifall ) — war
es fast ein Gemeinplatz für die deutschen politischen Theoretiker zu
sagen , daß der Krieg Teil einer gottgewollten irdischen Einrichtung ,
das große Werkzeug des Fortschritts sei, daß der Triumph des Stär -
keren über die Schwachen die einzige Methode sei, durch die ein
Fortschritt erzielt werden könne und daß der Erfolg im Kamps der
wahre Maßstab für das Verdienst sei .

„Nur die Tatsache , daß sich die deutschen Politiker nunmehr , wenn
vielleicht auch nur mit Worten , in den Dienst der Friedenssache , der
Sache internationaler Schiedsgerichtsbarkeit , internationaler Ver -
sicherungin für Verhütung künftiger Kriege stellen , ist es, was uns
eine leichte Besserung ihrer Geistesverfassung anzeigt . Ich hoffe , sie
leitet auch eine Besserung in dem großen Gebiet ein , wo eine solche
noch nicht hervorgetreten ist, nämlich eine Besserung in Bezug a>if
die andern Streitfragen . Bisher kann ich nicht wahrnehmen , daß
sie selbst den Abscheu zu verstehen angefangen haben , mit dem ihr
Vorgehen auch den beharrlichsten Schüler deutscher Methoden und
deutscher Ziele erfüllt hat .

"

Balfour kam dann auf Belgien zu sprechen und sagte u . (im

„Malen Sie sich einmal aus . was Deutschland Belgien angetan hat
und wie es Belgien sich selbst zu überlassen beabsichtigt , wenn e ,
dies nach dem Kriege überhaupt tut . Wie Sie wissen , gibt es in
Deutschland eine ganze Schule von Staatsmännern , die sagen , daß
es eine verbrecherische Torheit für Deutschland wäre , Belgien auszu -
geben . Tirpitz , noch bis vor kurzem einer der einflußreichsten Mi -
nister des Kaisers und das Oberhaupt der deutschen Marine , der Er -
finder des U -Bootskrieges , ein Mann von Autorität , der einen gro -
ßen Teil der öffentlichen Meinung Deutschlands repräsentiert, hat,
wenn ich mich recht besinne , ausgesprochen , daß es für Deutschland
ein tödlicher Schlag sein würde , Antwerpen und die belgische Nord-
seeküste auszugeben und ich glaube sogar , daß er in einem Maii ^ent
des Ueberschwange » zu verstehen gegeben hat, wenn Deutschland
alle« au» dem Kriege ziehen würde , was es haben müßte , so hätte
es nicht allein Ostend« und Zeebrügge , sondern auch Calais und
Boulogne zu erlangen.

„Daraus spricht natürlich die extreme deutsche Schule . Aber ,
wenn wir lediglich die gemä

'sigte» n Elemente in Betracht ziehen ,
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die anerkennen , daß Belgien aufgegeben werden muh. so betrachten
selbst diese vernünftigeren und gemäßigteren Männer al » grund-

legende» Prinzip , e» könne von Deutschland nicht verlangt werden,
daß es Bedien wieder in jenen Zustand zurückversetze, in dem e«
Deutschland gefunden hat . Deutschland hat Belgien aller Rohmate -
rtalien und Maschinen entblößt . W-nn es die Bergwerke in Ve-
trieb erhalten hat . so war es lediglich für eigene Zwecke und wenn
di« deutschen Truppen Belgien morgen verklssen werden, so werden
sie »in « heruntergekommene , hungernde Bevölkerung hinterlassen . (?)
Belgien hat Deutschland nichts getan . ( ? ?)

Deutschland war Belgien durch einen Vertrag verpflichtet und
doch wurde diese Verpflichtung in Fetzen zerrissen . Wir wissen , daß
Deutschland kämpft, lediglich um zu verhindern , daß das im Jahre
1871 begangene Unrecht wieder gut gemacht wird (Beifall ) , um zu
verhindern , daß Belgien in die Lage zurückversetzt wird , in der es
sein Vormund gefunden hat . daß das große Werk der italienischen
Einigung zur Vollendung gebracht wird ( Beifall ) , um zu verhindern ,
daß das andere fltflfse Unrecht der Teilung Polens wieder gut ge-
macht wird , um Mesopotamien und Arabien an di« Türkei zurückzu-
geben , um Jerusalem wieder unter die Herrschaft Konstantinopels zu
bringen , um Griechenland denjenigen auszuliefern , die es verraten
haben ( ! ) und um die Heilung der Loiden Rumäniens , Serbiens
und Montenegros zu verhindern . Deutschlar-d kämpft nicht für seine
Sicherheit , sondern für seine ehrgeizigen Ziele .

"

Balfour sprach dann von d«T « •:<; eueren Schwierigkeiten, die
dem vorgeschlagenen Völkerbund im Weg? ständen und schloß: ,.Die
Opfer , die Troßbritannien und seine Alliierten gebracht haben und
noch bringen , sind der Anstrengung wert , denn alle Schrecken des
Krieges find augenblicklich nicht so schlimm wie das Uebel, das dar -
aus sich ergeben würde , wenn der Krieg mit einem deutschen Frieden
endete.

"
»

— Berlin , 11 . Jan . Zu der Kriegs,ielrede Balfours sagt die
demokr . ..Berl . Morgen « ." : „Wenn Baliour versichert , daß der Geist
Großbritanniens und seiner Verbündeten in diesen langen Jahren
eines mühevollen. Krieges keinerlei wesentlich « Steigerungen ersah-
ren habe, so spricht er damit iwt aus , daß dieser Geist unter starrem
Festhalten an den bekannten Rmsbzielen der Entente dabei bleibt ,
Deutschland und seine Verbündeten mit Schmähungen. Verlevmdun -
gen und Anschuldigungen zu bedenken .

"

Churchills Hilferuf an Amerika.
MTB . London, 12 . Jan . sNicht amtl ) Reuter . Der Munitions -

minister Churchill sprach heute bei einem Frühstück in London,
wobei der amerikanische Botschafter den Vorsitz führte . Er sagte u . a . :

Die MilitSrpartei in Berlin hat noch immer die Hoffnung auf
einen entscheidenden militärischen Sieg nicht aufgegeb .'N . Wir haben
unsere Kriegsziele klar und furchtlos bekanntgegeben . Das nächste
ist, sie dem Feinde aufzuzwingen."

Sich an die Vereinigten Staaten wendend, forderte der Redner
diese auf , ihre unbegrenzten Kräfte zum Bau von Schiffen und Lie-
ferung von Kriegsmaterial einzusetzen . „Wir in Großbritannien " ,
fuhr der Redner fort , „werden unsererseits alles abgeben, was wir
geben können. Wir müssen die Rationen beschneiden . Ich bin sicher',
daß wir vollständig gewinnen können , wenn wir sämtliche, uns zur
Verfügung stehende Hilfsquellen benutzen . Die deutschen Armeen,
die durch die Niederlage Rußlands frei wurden , sind aus dem Wege
nach dem Westen. Sturmwölken , die alles bisherige überbieten ,
sammeln sich. Wir haben jedoch volles Vertrauen ."

Zum Schluß bat der Redner die Vereinigten Staaten , jeden
Mann eilig zur Erhaltung der guten Sache zu Hilfe zu schicken , so-
daß die^ kriegsgeübten Veteranen Frankreichs , Englands und Zta -
liens frische, abgehärtete und ständig wachsende Armeen der großen
Republik an ihrer Seite finden mögen.

dieser Zeit Brechdurchfall der Kinder häufig sei und allsommerlich
die Ruhr auftrete .

\ Aus Mesopotamien .
Englischer Bericht .

= London, 10. Jan . Englischer Heeresbericht aus Mesopota-
rnien : Während der Zeit vom 3 . bis 9 . Januar verursachten heftige
Regenfälle in Mesopotamien ein Steigen des Tigris und seiner
Nebenflüsse . Das -Gelände an unserer Front wurde teilweise über»
schwemmt .

Frankreich und der Rrieg .
o . Zürich, 12. Jan . (Priv .-Tel .) Die „N . Z . Ztg .

" meldet aus
Genf: Die Stadt Lyon und Südostfrantreich leiden ernstlich - unter
dem Eetreidemangel . Herr Moutet , Deputierter von Lyon, benach -
richtigt den Verproviantierungsminister . daß er ihn nächster Tage
über diese Frage interpellieren werde, ( g. K .) .

Aus der französischen Veputiertenkammer .
— Bern , 11 . Jan . Londoner Blätter meQien aus Paris : In

der Kammer interpellierte der sozialistische Deputierte Jobert die
Regierung über die „Untaten " der Zensur in der Provinz .

Ministerpräsident Siemen eau erwiderte/er habe Jobert im
allgemeinen Genugtuung gegeben und sei mit seiner Kritik einver-
standen.

Einige Deputierte , darunter Poncet , beschwerten sich über
die Propaganda gegen das Parlament in der Armee und im Lande,
die schwere Verstimmung gegen das Parlament hervorgerufen habe.

Jean Bon führte aus . durch den Feldzug gegen das Parla -
ment sei ein unglücklicher Zustand geschossen worden. Höhere und
subalterne Offiziere verbreitetem in der Armee die unglaublichsten
Gerüchte über das Parlament .

Die Rechte der Kammer protestierte gegen die Ausführungen
Jean Dons , der weiter erklärte , daß an der Front nur repiblikcmi-
sche Ansichten verbreitet werden dürften . In der Armee best 'he eine
regelrecht« antirepublikanische Kampagne.

Renaudel fragte , warum Zeitungen wie die „Humanitö" an
der Front verboten worden seien . Das große Hauptquartier lasse
eine Untersuchung vornehnren über die Zeitungen , die von den Sol -
daten gelesen werden dürsten . Ferner protestierte Renaudel gegen
die Berleumdungtn der sozialistischen Partei und gegen die Unter-
suchung , die hinsichtlich der vorjährigen Frühjahrsmeutereien vorge-
nommen würde .

El e m « n e e a n erwiderte , er stimme mit den Ausführungen
der verschiedenen Redner übereil^ wünsche aber , daß man ihm Tat .
suchen und nicht Allgemeinheiten vorbringe , damit er handeln könne .

Die Kammer vertagte sich sodann aus heute zur Besprechung der
Interpellationen über Rußland und die äußere Politik des Ka-
binetts .

WTB . Paris , 12. Jan . (Nicht amtlich.) Havas . Die Kammer
besprach gestern die Interpellation über die diplomatisch« Krieg -
fiihruug. Marcel C o ch i n setzte auseinander , warum seine Freunde
Pässe für Petersburg gefordert hätten . Die Männer , die äugen-
blicklich in Rußland das Recht hätten, , könnten begreifliche Vor-
urteile gegen die französische Republik haben , die die Henker des
Zaren unterstützte, aber trotzdem noch in ihren Augen die große
französische Revolution vertrete . Präsident Wilson habe ihrer Auf-
richtigkeit feine Anerkennung ausgesprochen. Cochin schloß sich seiner
Anerkennung an und hob die tatkräftige Haltung Trotzkys hervor .

Cochin schloß: Ich hoffe , daß die Regierung die Päsie nach
Rußland nicht verweigern wird , um zu erlauben , daß die'

e Mißver -
ständnisse beseitigt werden.

Albert Thomas ersuchte die Regierung um eine Erklärung
über die Kriegsnele der Alliierten , um Deutschland in V« Lag: zu
versetzen, auf unsere unwandelbaren Bedingungen dr Eeiechtigke t ( !)
zu antworten . Einige seien der Ansicht, daß es nö ' ig sei , ein« Ver-
besserunq der Krieqskarte abzuwarten . Die Bedingungen seien un-
abhängig von der Kriegslage , und diese sei günstig genug, um sie ins
Auge fassen zu können.

Thomas erinnerte daran , daß, als er in Rußland war , er
von Elsvß-Lothringen gesprochen und laut erklärt habe , daß das
französische Elsaß -Lothringen ( ! ) ein Wahrzeichen des verletzten
Rechtes sei. Thomas bemerkte, daß die demokratischen Ideen in
Deutschland an Raum gewännen , und schloß mit der Aufforderung
an die Regierung , die Macht dieser Idee nicht gering einzuschätzen .

Darauf ergriff der Minister des Aeußern Pichon das Wort zu
einer längeren Rede.

WTB . Paris . 12 . Jan . (Nicht amtl .) Havas . Nach der
Rede des Ministers des Auswärtigen , Pichon , nahm die K>im-
me? mit 337 gegen 145 Stimmen die Tagesordnung , lvorin der
Negierung das Vertrauen ausgesprochen wird , an .

Ver !5rieg mit Italien .
Neue Parteigrnppierung .

o . Zürich, 12. Jan . (Priv .-Tel ) Wie die „N . Z . Ztg .
" von der

italien . Grenz« meldet , zeigt sich jetzt schon eine auffallend« Regsam-
keit der parlamentarischen Gruppen in Italien , obwohl die Kammer
erst im Februar wieder eröffnet wird . Es verlauft von einer bevor-
stehenden neuen Gruppierung , einer sogenannten , Un on der Linken",
die, wenn sie verwirklicht wird , dazu beitragen dürfte , das Partei ,
durcheinander in der Kammer zu erhöhen, ( g . K .)

Ans dem neuen Ausland
Zur Lage .

WTV . Petersburg . 12. Jan . (Nicht amtl .) Nach einer
Meldung des Neuterschen Büros haben die Volksbeauftragten
die Beschlagnahme der Putilow -Werke in Petersburg 'vegen
Verschulden der Gesellschaft, ferner der Wagenbauanstalt der
internationalen Schlafwagengesellschaft wegen der Weigerung ,
die L«itung der Arbeit fortzuführen , verfügt .

Finnland und Estland .
o Bern , 12 . Jan . (Privattel . ) Der russische Mitarbeiter

des „Bund " meldet , es bestätige sich, daß in Helfingfors ein Pro -
jekt über eine eventuelle Bereinigung Finnlands mit Estland
ausgearbeitet werde ;eine SpezialMission sei mit der genauen
Prüf ' """ dieses Projekts beauftragt worden , (g. K .)

Aus den besetzten Gebieten
Sitzung des Litauischen Landesrates .

WTB . Wien , 12. Jan . (Nicht amtlich.) Der Korrespondenz B.
wird aus Wilna vom 10. Januar gemeldet : Die Versammlung des
Litauischen Landesrates wurde durch den V« rwaltung »chef von Ob.
Ost , Unterstaatssekretär v . Falkenhausen, mit einer längeren An-
sprach« eröffnet , in der er auf die Bedeutung der Stunde hinwies .
Der Präsident des Litauischen Landesrates . Smctana . antwortet « im
Nnmea des Landcsrates . Nachdem Hauptmann Cilsa und Oberleut -
natvt Kugler als Kommissur ? der Militärverwaltung Litauens v? r -
gestellt waren und Präsident Smetana , unterstützt von dem Schrift-
fuhrer , den Vorsit, des Landra ^es übernommen hatte , wurden V >?r-
trage über den Wiederaufbau b<>trefsend« Angelegeirhei-
ten gehalten an die sich eine Diskussion anschloßt Auch ans der
Mitte der Verjammlun ? wurden veischiedene Fragen un Erörte¬
rung ^»bracht. Zur Erledigung dieser Fragen wurden mehrere Kam-
rnftPlottw. gebildet.

Ententeliigen aus Polen .
WTV . Warschau, 10 . Jan . Die „G.izette de Lausann«" brachte

jüngst eine Mitteilung , dag im Juli 1917 als direkte oder indirekte
Folge des Mangels an Lebensmitteln in Warschau 39 000 Todes¬
fälle zu verzeichnen gewesen seien . Die Warschauer polnische Presse
verweist demgegenüber darauf , daß dietatsächliche Sterblichkeitszisser
in mal geringer war . Dabei miesen die Heigen Sommermonate Juli
» nti A»zust regelmäßig die höchste Sterblichkeit im Jahre auf . da m

Engwnd und der Krieg .
---- London , 11. Jan . Reuter . Das Oberhaus hat mit 184

gegen 69 Stimmen den Teil der Wahlrechtsvorlage angenom -
men , der den Frauen das Stimmrecht verleiht .

Stoffmangel für Flugzeuge .
es Haag , 11 . Jan . Nachdem für die Anfertigung von Stoffen

für die Flugzeuge eine größere Menge von Flachs notwendig ist , als
in England erzeugt werden kann und die Zusuhr aus dem Auslände
einfach unmöglich , oder so geringfügig ist, hat das englische Ackerbau -
amt angeordnet , daß die Anbaufläche von Flachs um 10 000 Morgen
vergrößert wird , damit jeder Bedarf für Kriegszwecke gedeckt ist . Die
gesamt« Ernte wird von der Regierung zu einem festen, hohen Preis
angekauft werden . (B . L . -A .) .

Amerika und der Krieg .
v Bern , 11 . Jan .

' (Privattel . ) Das „Jntelligenzblatt "
meldet aus Washington : Präsident Wilson hat ein Dekret un -
terzeichnet , durch welches die Brigadegenerale March , Lanflott ,
Max Mahon und Hann zu Generalmajoren ernannt werden ,
der erste in der regulären Armee , die drei anderen in der Natio -
nalarmee . Ferner wurden 32 Obersten zu Vrigadegeneralen tn
der nationalen Armee ernannt , (g . K . )

Die Neutralen im amerikanischen »Heer .
WTV . Washington . 12; Jan . (Nicht amtl .) Reuter . Der

schweizerische Gesandte erzielte ein Übereinkommen mit dem
Staatsdepartement , nach welchem Schweizer Bürger , welche
jetzt in der Armee der Vereinigten Staaten dienen sollen , nicht
zum Militärdienst verpflichtet sind , wenn sie durch ihre diplo¬
matische Vertretung Einspruch erheben . Das Staatsdcparte -
ment kündigt jetzt an , daß diese Bestimmung für alle Neutralen
gelte . .

2 000 <M. für Vergrößerung der Sakristei und außerdem größer« Legats
für die Armen, für notleidende Krieger aus unserer Gemeinde, sowit !,
für frühere und jetzige treue Dienstboten bestimmt». Ehr« sein«» !
Andenken!

JJB . Baden-Baden , 11 . Jan . Unter zahlreicher Beteiligung ron« « .«
heute ein auch in Karlsruher i^ amtenkreisen wohlbekannter ©« tn» *;
ter zu Grabe getragen . Herr Oberrevisor a. D. Michael Schlegel ;
war , wie der Geistliche und der Vertreter der Großh . Bahnbehörde
ihren ehrenden Grabreden erwähnten , einer der ältesten pensioniertes ;
Beamten , der trotz hohen Alters und mit dem Keim einer schweren ' !
Krankheit sich alsbald nach Ausbruch des Krieges wieder in fce*N
Dienst des Baterlandes stellte und mit seltener Pflichttreu « auf den»,
schweren Posten ausharrte , bis vor etwa 2 Monaten sein Leide* ,?
diesem ein „Halt " geboten. 20 Jahre lang war der Verstorben« Sta - S
tionsvorstand in seiner Vaterstadt Ladenburg und später lang« Jahre .1
bei der Eeneraldircktion tätig . Er schaute mit seiner mehr als drei- l
jährigen Kriegsaushilfezeit auf eine Eeiamtdienstzeit von 50 Jahren ,
im Eisenbahndienst zurück. Wie der Geistlich « und der Vertreter der
Beamtenschaft zum Schluß erwähnte , hat Schlegel, der da- seltene
Alter von 70 Jabren im Dienst erlebte , wie ein Soldat im Schützen«
graben für das Wohl des Vaterlandes gekämpft. Schlegel, ein Ve-
teran von 1870/71 möge dort oben die gerechte Anerkennung weiter«
hin finden . . ^ . . .

O Lahr , 11. Jan . Das Fest der goldenen Hochzeit des ersteh
5>ausvaters des Waisenhauses . M . Schnekenburger. verlief dem Ern >t
der Zeit gemäß , in stiller, würdiger Weise. Geh. Rat Pfeiffer über-
reichte die von dem Großherzog gestiftete Jubiläumsdenkmünze dem
Jubelpaar . Die Glück- und Segenswünsche der Kirchengemeinde
überbrachte nach Überreichung der Goldenen Hochzeitsbibel Stadt -
pfarrer Barck , der Verwaltungsrat des Reichswaisenhauses hatte
einen Blumenstrauß Lbersandt, Stadtgemeinde . Fechtschulverbände,
Freunde und frühere Zöglinge hatten überaus zahlreiche Grüke
mannigfacher Art besonders auch der Hausmutter übermittelt . Au«
die berden Söhne des einstigen Mitbegründers der Anstalt Albert
Bürklin hatten einen «besonders feinen Gruß mit telegraphischen
Glückwimlchn aesandt. >

# Wolfach. 12. Jan . Durch den .Eisgang im Kinzigtal wurden
verschiedene Brücken weggerissen und Teiche beschädigt .

3 Triberg , 12 . Jan .. Der Mjährige Landwirt I . Fischer stürzte
die Treppe seiner Wohnung hinab und starb kurze Zeit nach dem Un-
fall .

cZ Teunenbroun , 12. Jan . Beim Rodeln fuhr ein zur Erholung
hier weilender Knabe aus Freiburg an einen Baum und erlitt 1£'
vens .aefiihrlich« Verletzungen .= Freiburg i . Br . , 11 . Jan . (Privattel .) Der Stadtrat beschaf«

tigte sich in seiner letzten Sitzung mit der Kohlenversorgung und bat
den Beschluß gefaßt, die Theatervorstellungen in den nächsten Wochen
ausfallen zu lassen . Die Gaswerksverwaltung soll eine völlig«
Schließung der Leitungen innerhalb gewisser Stunden während des
Tages und der Nacht begutachten, um die Schließung des Werkes z>l
vermeiden. Auch soll der Verbrauch an elektrischem Strom einge«
schränkt , und unter Umständen/eine vorübergehende Schließung der
Schulen erfolgen, falls sich dies als notwendig erweisen sollte, im
Hinblick auf die Versorgung der Stadt Freiburg mit Kohlen. D«r ,
Stadtrat hat aus Anlaß der Verleihung des Schwarzen Adlerorden«
an den Ger .eral der Artillerie von Gallwitz diesem als Ehrenbürger
der Stadt seinen Glückwunsch ausgesprochen. In seinem Dank spricht
Exzellenz von Gallwitz ' die Hoffnung aus , aus dem Ehrenbürger bald
einen Bürger der Stadt Freiburg machen zu können .

WTB . Freiburg i . Br . . 11 . Jan . Anläßlich des am 24 . De-embe«
vor . I . stattgefundenen Fliegerangriffes auf die offene Stadt Mann -
heim bat der Oberbürgermeister die Anteilnahme der Stadt FrciburS
- um Ausdruck gebracht, für die der Oberbürgermeister der Stadl
Mannheim seinen Dank ausgesprochenhat . — Dem Oberbürgermeister
ist folgend «? Telegramm zugegangen anläßlich des letzten feindliche ».
Fliegerangriffes auf die S ' adt Freiburg i . Br . : Ich nehm« herzliches
Anteil an der erneuten Beunruhigung und Schädigung der Siedl
Freiburg durch Fliegerangriffe . Den Hinterbliebenen dos Ops« "

^
herzlich« Teilnahme . Staatsminister Freiherr , von Bodmann .« Ter
Oberbürgermeister hat namens der ganzen Stadt Freiburg für die !«
Teilnabmebezeugung den besten Dank ausgesprochen.

WTB . Schopfbeim i . W . , 11 . Jan . Am 10 . Januar fand im ®e'
baude der .Handelskammer in Schovfheim die Gründung der Badiimr»
Nesselgesellschaft mit beschränkter Saftung mit einem Gesellschaft ^
kapital von vorerst 426 000 Mark statt . Die Kriegsamtsstelle Karl?
rube batte . die Bedeutung der Neuaründung vom kriegswirtschafti»
chem Standpunkte angesehen, durch l^ntsendunq des Serrn Oberleu^
iiants Lanier Rechnung getragen . Die vorgelegten Satzungen !? »<
den im wesentlichen einstimmig angenommen. Der Sitz der Gefeu
schaft ist Schopfheim i . W . Dem Aufsichtsrat geboren u . a. an : W'
brikant sseßmann, Zell i . W .. Kommerzienrat Hummel, Ettlinas ».
Kommer?iienrat Garnier , Lörrach . Direktor Baumgartner , ©rnmetibti 1'
gen , Reichstagsabaeordneter van Etick, Oeflingen , Kommerzienrat ©fflf

'
ster , Freiburg , Direktor Wolff , Freiburg Vertreter der Landwirt '
schast und der Gemeinden. Züm Geschäftsfübrer wurde Herr HaN '
delskammeridndikus Dr . Horster. Schopfheim , gewäblt . Die Bad. Nej '
selgesellschaft , die sich an der Nefselanbauaesellschait in Berlin bei«' '
ligen wird, siebt das Verkaufs - und Aufschließunasrecht der in Bade^
anfallenden beschlagnahmten Nesselstengel zu . Sie stellt für Badĉ
den Mittelpunkt aller Bestrebungen dar . die auf eine Verwertung der
Nesselsasern hinzielen . Demgemäß wird die Gesellschaft neben der
Förderiing des Nesselanbaues auch die Organisation der Sammln ^
der wildwachsenden Nessel übernehmen , die biSber vom Bad . Bauers
verein aus erfolgte, der nunmehr als Gesellschafter der Neffelgese^ '
schaft beigetreten ist . >

- Vom Bodensee, 12. Jan . ^ n Schachen bei Wndan ist
einem großen weitverzweigten Schleichhandel mit Branntwein am
die Spur gekommen . 45 Hektoliter Branntwein im Werte von M
80 000 wurden gefunden und beschlagnahmt.

»

Durch die Bekanntmachung Nr. Pa . IfllO/ll . 17. K .N .A. voni ^ '
Januar 1S18 ist die Beschlagnahme aller Mengen von Pavier zur £ e\
stellung geklebter Papiersäcke iSackvapier) angeordnet . Die Beschiß

. nähme umfaßt Veräußerung ?- und VerarbeitungSverbot . Vom 7 ,Januar 1918 ab darf die Veräußerung und Lieferung von Sackvap '^
nur gegen einen Bezugsschein der Reichssackstelle, Berlin , erfolgk^
Die Verarbeitung von beschlagnahmten Sackpapi ->c zur Herstellung
geklebter Papiersäcke von mehr als 3000 qcm Sackflächeninhalt blc >-°
zulässig .

Der genaue Wortlaut der Bekanntmachung ist bei den - BürM
meister-Aemtern und Volizei-Bebörden einzusehen. ^

Badische Chronik .
— Dnrlach, 12 . Jan . Das Residenz -Theater zum „Grünen Hof"

in Durlach hat in den Spielplan für Sonntag , den 13. Jan . „Schwert
und Herd"

, großes Vaterländisches Schauspiel in 6 Akten dargestellt
zum Teil von Herren und Damen aus & n ersten Berliner Gesell »
schaftstreifen aufgenommen. Ferner „Partien an der Wes :r " eine
i ertliche Naturausi ' i<>m« und . .Die Ha .̂d des Schicksals " kleines
Drama . — Die übrigen Darbietungen sind ebenfalls seht unter-
haltend .

Miesenta ! (A . Bruchsal) , IL . Jan . Es dürft« weiter « Kr« ise
interessieren , daß der kürzlich verstorbene Seelsorger unserer G »-
melnde, Piarrer i ' 7d De 'an Franz Roth wobl einer der l'«d«u ! en : st»n
und eifrigsten Philatelisten unletes badischen H« imatlande » war .
Sein « mit seltener fachmännischer Emsigkeit und grrß«n Op>rn zu¬
sammengebracht« hinterlassen« Brief -MarkeNsammlung repräsentiert
einen Wert von ungefähr zehntausend Mark , deren Erträgnis testa-
inentarisch den Katholischen Missionen ziigut kommt . — Ailch für die
hiesige Gemeinde wurde der außerordentlich beliebte und hochgeschätzt«
Geistliche ein großer Wohltäter , da «r durch l«tztwillige Verfügung
10 000 für das nach dem Krieg« zu beschaffende »et« Geläut «,

Neueste Nachrichten.
WTV . Berlin , 12. Jan . (Amtlich .) EeneralfcldmatsÄ ^

von Hindenburg und General Gudendorfs sind heute vormitt >̂

in Berlin eingetroffen .
WTB . Bauzen 12. Jan . (Nicht amtlich.) Bei de? gestr^

*
Reichslagsersatzwahl im Wahlkreise Bauzen -Kamenz wurde für
stizrat Dr . Herrmann ( Kons .) KW« Stimmen , für Kaufmann. ,
( F . Bp .) 3i>21 Stimmen und für den Landtagsabg . Uhlig ( S^r
C441 Stimmen abgegeben. 47 Stimmen waren ungiltig , 2 zersp^
tert . Darnach hat Stichwahl zwischen Herrmann und Uhlig statte
finden . ,

WTB . Amsterdam . 12. Jan . (Nicht amtl .) Im
1917 sind infolge von Kriegsunfällen 43 niederländische FiM ^
fabr .' euge verloren gegangen . Dabei sind Ivo Mensch?,,
Leben aekommen . .

0 Bern 12. Jan . (Privattel .) Das „Tagbl ." erfäh ^
Benizelvs werde persönlich den Prozeß gegen die angeklagt ^
früheren griechischen Minister Ekuludis und vambros
ren . (g . K .) -l

WTB . Schanghai . 12. Jan . (Nicht amtl .) Der
erstatter der „Daily Nsros " berichtet aus Nordchina , da6
Pest innerhalb der ersten 6 Wochen 900 Meilen fortgeschrit̂
sei und bereits Faigunanfn und die Eisenbahn von Peking
Hankau erreicht habe . Der Berichterstatter erklärt , daß ? ,
Gouverneur von Suiyan sich weigere , Borbeugungsmah «^ ^

zu gestatten .
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Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten die tieftraurige Mitteilung, daßmeine liebe, treubesorgte Frau , unsere gute Schwester , Tanteund Schwägerin

Frau Lina Nacken
geb . Rudolf

gestern frflh schnell und unerwartet uns entrissen wurde .
Karlsruhe , 11 . Januar 1918.
Wiateratr . 4S . 586

Im Namen der Familie :

Ludwig : Nacken .
Die Feuerbestattung findet Montag, den 14. Januar , vor¬

mittags 11 ' /, Uhr statt

Danksagung . — Statt Karten .
Für die so zahlreichen und herzlichen Beweise

aufrichtigster Teilnahme an dem durch den Verlust
unseres lieben Sohnes , Bruders und Schwagers

Albert Kopf,
uns abermals getroffenen Schicksalschlag sprechen
wir hiermit auf diesem Wege

' den innigsten Dank aus .

Familie Rechnnngsrat Kopf.
Karlsruhe , 12 . Januar 1918. 582

Baumeisterstr . 32 , Hth».
ntatwt für die Bedgrf -
titt * der Stadt b «afb « r
i « e Tab « {* HanSrat .wJÄniter». Tfraver - und
• tüberlUtbem , Wäsche .Stiefel it . entgegen .

TrisaTSSfÄT
mit mehrjähriger Praxi !
empfiehlt sich sur sämtliche
Büroarbeiten . Angebote
unter Nr . 331249 an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Vresse ' erbeten .

Kaufe
beschlagnahmesrei
jedes Quantum

Menschenhasre
W - mS SchimMm

BMöSlÜ alte >!. neue

Äielfeöerst
KroÜhaare 2)449

Lmslsüm -Absske
Kvkossöcke

Matten u . LZnser
J . Lop -llanskl 5 Co . ,

3 « 6riwr ? rftr . 88 . II . St .

Durch Unglücksfall wurde unser lieber
guter Kamerad

Heil
aus Forchheim

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse
aus unserer Mitte gerissen . Tieferschüttert
teilen wir das Los der trauernden Hinter¬
bliebenen . Er wird in unserer Erinnerungfortleben . , B 131(5
Die Unteroffiziere und Mann¬
schaften «ler ersten Batterie
eines FeUi - Ärtill . - Regiments .

Ein ideales
TBÜfctt -HllfSIBittll

ist

IÄHV i-jrv t /«'»•.■>?*<*'*• v "V »*' M . ».KÄ ; *MÄM >* ZM :-
•̂ '^1%'

,y ;» J '
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Ick biete an :

Schlofzimmer
in hell eichen , Qualitätsware

Wolioaslrrimer
Speisezimmer
Küchen

und Einnei - Möbel zu noch mäßigen Preisen .
Die für sp&tere Abnahme gekauften Möbel werden

fctstenlos aufbewahrt . 581

SOF~ Riyene Polster -Werk statte . MG
Höbe !« und Bettenhaus »

S . Krämer
Karlsruhe, , Kaiserstrasse 30.

Verloren
Am Freitag , den 4 . d.

MtS ., abend ? 10 Uhr , im
Cafe Röderer oder auf
-dem 38ei ? be .i dort r̂ ach
der Walostr . eine Brief -
tasKe >Krokodilimitation >,
enthaltend : 1 Hundert -
markschein , 1 Fünfzig -
markschein , diverse klei-
nere Scheine , 1 Soldbuch
(Name deZ Verlierers !,
Photographien usw . Der
ehrliche Finder wird ge -
beten , selbige gegen gute
Belohnung abzugeben .

Wi- ltstr . < fl . L aken .
SflSei | e® ei ( i,
Freit « !« abend vsm Hsf -
thester bi » Z?re »5ftr . !>nh .
kl . silb . Börse u .Bo??boniere

Abzug . ze« . Belohnung
O »uft «in Sr. Gchwar ».

Marktplni ». B >,.>

Preis der Tube Mk. 1.50.
Stark Sehmutz lösend, vollkommen wasserlöslich
u . reizlos , von hoher Oesinfektionskraft , häit unser
Krem alle Unreinheiten des Teints fern , bewahrt

| ihm gesundes und frisohes Aussahen und schützt
vor ansteckenden Krankheitsn ailer Art

Verlangen Sie überall Ta ngosol .
Mora-Öesellschait , Berlin S. 42 , Postfach 147.

j Grossisten , WtedervcrkSufer . Vertreter , auch für
unsere ädrigen Spezialitäten gesue 'i . 145a

verloren
beute SamStaz vormitta ?
iL Ukr einPortemonnaie
aus der Kaiserstraße zwi -
sche» Lamm - und Herren -
straße . Der ehrliche Fin -
der wird gebeten , dasselbe
bei Herrn Ludolf Mkser .
<? « isrrstr « sje, gegen gute
Belohnung ab,nigeb . (>92

Statt besonderer Anzeige.
Schmerzerfüllt geben wir Verwandten

und Bekannten die traurige Nachricht , daß
heute früh */t10 Uhr unser lieber, guterGatte, Vater, Sohn , Schwiegersohn , Schwagerund Onkel

Adolf Frieß
Schaffner

nach langer , schwerer Krankheit , im Alter
on 27 Jahren , sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
rrau Anna Frieß , geb . Dukek ,

nebst S unmündigen Kindern .
rrau Elisabeth Frieß Wwe .
-rau Luise Oukek Wwe .,

und Kinder.

Beerdigung : Sonntag nachmittag 4 Uhr
•äul dem Mühlburger Friedhof . 583

Trauerhaus : Mühlburg, Nuitsstraße 2.

Ksirak.
Gebild .. junge Witwe ,

anfangs SO Jahre . Mi ) . ,von (intern v » * t . , mit
20000 Mk . Vermögen ,S Wind . , sucht, weil sonst
keine Gelegenheit geboten
ist, auf diesem Wege mit
einem aebilv . Herrn im
Alter von SO—40 I «ihren
zwecks baldiger Heirat
in Verbindung zu treten .
Et wollen sich nur Herren
melden von gutem Ruf
u . tadelloser Bergangen -
deit . die auch eine liebe ,
brave , ehrbare Frau zu
schätzen wissen . Einhei »
ratnng wäre erwünscht .
Angebote mit Bild unter
strengster Verschwiegen -
heit (gegenseitig ) unter
Nr . Bl3l7 an dieGeschäf ts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Witwer , anfangs 50«
Jahre , kath ., der ein Ein -
kommen vpn 70 Mark in
der Woche hat , sucht sich
auf diesem Wege wieder
zu verheiraten .

i>geb. unter '
»Bad . Presse

piiter S0128S an
erbeten .

WMttilW .
' ' " geböte an

^ ürtenbecaet & Haas ,« iftür . 5 , 587

Ein gut
gepollteter

erhaltener
583

Seffei
zu kaufen gesucht .
ttriegstr . 103, Polizeiwache

) :lNoolfe Zosiheaier 3u KUi6whe.^ "N'ttaa . den 1Z. Januar t» lS . A . 28 .

„Der Troubadour".
'Kein Idas Blumen".'"**8 1,7 Uhr. Ende 10 Uhr.^ EiilSlischey KgWriösss M Msttät

® ° nntag , den 18. Januar 1818 .* ^ " " der - Borstellung d - S Großh . Hoftheaier ».

i »fonS
[
^ | ^

bon Hermann ^
erm

^
n.

fflElA ' ttif Witwer , 44 I .
alt . GcschäftSm .,

f . verinög ., mit boh. Eink .,w . d. Heirat in f . Heim e .
nette Frau . Ang . u . R I L55
an die „ Bad . Presse " erb .

Heirat .
Hauptlehrer , kath ., Ende

der Zwanziger , grotze,
symp . Erscheinung , sucht
die Bekanntschaft einer
gebild ., häuslich jungen
Dame . Gefl . ausfuhr ! .
Angebote mit Bild sdaS
fofort retoun . wird ) , unt .
Nr . B1264 an die Ge -
schäftsstelle d . „ Badischen
Presse " erbeten . Anonym
zwecklos. — Verschwie¬
genheit verlangt u . zuges .

nur Montag , de«
14 . Januar , von
9—12 u. 3- 6 Nhr
„ Hote » National "

Kriegstrahe
(Zimmer Nr. S)

Gebisse
(wenn auch zerbrochen)
zahlen biz2WMk .

und mehr .
Nafhansohs S Singer,
Berechtigte Aufkäufer im
2.1 Deutschen Reich . J07a

Platin M . 7 . 69

^ Per ^ Gramm ^

Heirat !
Frl . 47 I ., ev . . wünscht

alleinstehenden Beamten
kennen zu lernen zwecks' eirat . Gefl . Anträge u .

1977 an die Bad . Presse .
f A geb ., Landwtocht .,
tfvj ans . 20er , angen .

Aeuß .. gut . Char ., vermag . .
>v . sich b . verh . Ang . unt .
Nr . B1H36 an d^Geschäft »
ttelle d . » Bad . Presse ' erb .

Kewat .
Witwer , Handwerker , 44

Jahre , evang .. mit drei
größeren Kindern , schöne
HauAjaltng ., wünscht Frl .
od . Witwe zwecks Heirot
kennen zu lernen . Gefl .
Angebote unt . Nr . S81260
an die . Bad. Presse " erb.

Nur ernsle Angebote ! Ver-
sehwiejenh . rers . » - kostet
Kiru .-Nr50 4 od .f .' /«J . -<Jl .50 .
Postadr . : Dcutaebe Kcirats - '
Leitung. MUnclien 8 . 1jbJ

Cöecfefunbantc erteilt

Nachhilfe
in allen Fächern . Ange -
böte unter Nr . & 1299 an
die . Badische Preue ".

verlören
i^ng ein MSyvchen mit
Keld d . Ettlingerffrahe
i?wisch. Echützen - u .Werder -
strafe . Abzug , peg. Belohn .
M,rirnftr . W . 1 . St . B „ „

Aon armen Soldaten im
Sturm von GotteSauerstr .
bis Durlacher Allee
Mlitzs ver !s ?en
gegangen . Gegen Finder -
lohn im Fundbüro bitte
abzuaeben ^ B1278

Verwren
auf dem Wege Jollhftr . .
Rurvenftr . bis Ecke Karl -
strafte schw,r »e . sieh -ikelte
T «fche.Jnh « tt Geldbeutel .
Gegen hohe Belvünung »b»
zugeben auf dem ? u «d»

Irv . 57B .2.1

« Bi
» erl »r« n vom Schiachthof
bi » Pelzgeschäst Älg -eier ,
Georgfriedrickstr . 18. Ab-
zu geben eeg . Belohn , das .

Verloren
ein Qhrrii «« mit kleinem
Brillcrntstein . Abzugeben

«fiel » .573 S ! ebi « str «5e IV .

Äerloren
heute morgen von Augusta -
straße bis zur Bäckerei
Stüvinaer ein Meldbeutel
mit Inhalt und sonstiges .

Abzug , geg . Belohng .
Anffutxstr . 7 . II. links .

Vsrloren
ein Schlüsselbund auf d .
Wege von Kohlenhändler
Türr , Ettlingerstr . . zur
T » ützenstr . Der ehrliche
Finder wird gebeten , den -
selben auf dem Fundblir »
abzugeben . gl 320Mn

anl Mittwoch abend
der Haltestelle Haupt -

vost Richtung Friedhof
bis Durlachertor ein

Gummischuh .
Finder wird gebeten ,

gegen gute Belohnung
abzugeben B1Ü8Ö

Wtertoiofty. 4 » . 4 . St .
U « fund <>n

» in Buch . Kirck » Taschen -
kalender f . da » Heer 1918" .
Äbzuhol . geft. EinrückungS -
gebühr Ruvvurrerstr . 4 ^ .
Htb . . Il . lr» . B1L0L

Entlausen
Schnauzer ( Pfeffer und

^alz ). ohne Halsband
lsttphauieiiftraste

Dr . K » tab B "°'

LwrttWe AgriSrshe
Wiederbeginn des Unterrichts:

Tienstag , den IS . Januar , 8 " Nhr .
Karlsruhe . 11 . Januar 1918.

Ttreltis «. »4S

Tafe « >Ia»Ier
? !» tteS « uerstr . 20 , IV . r .

Dunkles Büfett
preiSw . zu derkf . Vi -«»«.
.̂ ährinaerftr . 86 . p . Bt ?S8

BriefmarkensamuUunq
(meist ältere Stücke ) ist
preiswert zu dertausen .
Anzusehen Sonntap 1—5
Uhr A « iser » ÜeeL!j,IV . B >„ »

Kleidersch anl , üiauch»
tisil ' , Zigarrens -tirank ,
Kleidersteck . verste !lb . Ra »
sierspienel . Notenständer z.
verk . Partstr . 13 , III . B -. su

ÜUNZsciies Konservatoriom
Waidstraße 79 .

Neue Kurse in allen Fächern
beginnen am 15 . Januar

Satrunien kostenfrei durch die Direktion und die
hiesiftn Musikaiienhandluniten . 276

Spreehatuiden : ah 2. Januar TTerktap von
11 — ' ivl und 7,3 —5 Uhr.

Unterhaltener

NtN -Mo -AM . riZt
deschla-inahmesr . u .Vrow -
ninq sofort zu kaufen
gesucht . Angebote mit
Preisanaabe Am ^ tadt -
« arte « Vit . I . bei Lorsch
« d» u <zeben . ögZ

G n WolsshKNd
ist zu verkaufen . B1W7

< i « e Waldhornstr . 74.
Verfaule prima

WjlAM , lrMjg .
Effeniveinttr . 4 ? ,HthS . lI .
V1806 tflStinfifv .
' lASr * ® » « f«

sind zu verkgufen .
« amurr , Sinnen . Ämt

Dur ^ ch . . . - 6

(Linie Hanau -Eberbsch .) BOJb M
| RorhoSne für N » rv # se 1

sind Erisoiargsuehende . > |
fc Gute Ver»fleg-J * | . Prospekt 7. Sau -Rat Qifjlberf er . S

! ! ! 6C!BMiPfi )iN ! ! ! SÄ 'SKi S 'tt
denS ^ enossen unenlKeltlich mit Kran k) Il » i» !k « tk
Irueht , Honnsver 14 . ©tbüeßrnch 258 . 3120S

EljjSKZ eilhtttS n ejchkiies

kaust fortwährend

WJ3BI . Ät !*m»et zft ver¬
mieten . Anzusehen (sonn «
taa von 8 Ubr an , Mon -
taa bis ' /, ! Uhr . BIMS

Werl . 1)1.

Möbl . Wohnung , event .
Z—3 möbl . Zimmer mit
Küchenvenübung zu mie¬
ten «esuckit . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
9*1 HIß an die Bad . Presse .

g . Ad . Kallenbach ,
Faßdaubenhauerei , 877

Karlsruhe. Neilchenstr . 22.

GALERIE
V MOOS

-W Januar - m
Ausstellung

Karlsruher
Künstler :
Eintritt 30 Pfg .

mit „ Heros "
erlaubt :

iMteKeafrsati ! ♦

Ä .
!R «b .

Glänz¬
end be¬

urteilt : Die Bereifungen
sin « sehr befriedigend aus -

efallen . S . St . i . M . Mit
en Reifen bin ich fehr zu -

frieden . L . W . i . D . u . f. w.
Prosp . grat . — Bertr . ges.
1 Stück Jl "

.60, 1 Paar
M 15. Für Porto it . Ver¬
packung Nachn . JL 1.—. It»a

.. Hero « ". • . « . b H.,
B«rÜ« G9t F. Taabtwtr . tt .

Jipreüen
6rS0«r« PoatM , sofort

| lieferbar. MO
!mport-Hau«

„Gentrai" . Oresdcn -A ,
Haydnstraße 34 I

RirmtiFoiiHtltt !!
behandelt durch

Natnrhe ! 3 methode
I . SömsiSs ? .

KSÄ h'
Berater der Naturbeilvereine
Karlsruhe , Pforzheim und

Umgebung . 11706
Anatomisch u . physiologisch
gebildet 18 Jahre hier am
t 'latre . — Telephon 1741 .
Spreehzeit big 9 Uhr . 1—4 .

MMwU
zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit Preisangabe u .
Nr . BI324 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Miltf
fast neue » großes Büfett ,
KredenS , Standuhr , sechs
ledergepolsterte Stühle -,
Eiche , massiv , dunk . gebeizt .

Angebote » nt . Nr . löla
an die . Badische Presse " .

Mädchen , das selmere »
kann , gek. Hotel Penfion
Tiebenmiihlentat in Hei -
delbern . Tel . W . B13 ^2
Gesucht in guten Privat -

Haushalt z . Ib . Januar od .
später bestere ? , gewandte ?

bügeln kann . Sich melden
Kaiier . ttllee 52 , III. B ">"

M ä?»cheu- Nes u et,.
Brav , fleinig . A?! Ldchen

f. HauS - u . Martenarb . für
Babnhoswirtsch . Auskunft

ttarlSruhe -Äüihlbnrg .
Fat >rik >,r . » . Vdh . A" «

SSuudensrKU
für täglich oder einmal
wöchentlich zum Putzen ges.
B . „ , Waldliornstr . f , III.

öchveizeii » ,
26 Jahre , fucht Stelle
auf Büro , bewandert im
Maschinenschreiben und
amerikan . Buchführung .
Angebote uni . B13OO an
die (Äeschäftsst . der . Bad .
Presse " erbeten . 2.1

Kaufmann
Piele Jahr «
««» er «inaitraae ,
iMlafet vre » Sah »
» «rffenkUei tittt .
» 9tt Kr «st , ar » eit »fre« di « .

C6 «rH "t5sf* :t « nnS Biirovorftand
aaeue » « e» pffe» fchaft m. ». $ >.,« 14 Vitcherrevifor und 3 « dt

allererst « k« ufm «! nnisch gebil «
rendi « . Oetvisse« k- ft und zie ?-

bewa ^ t. mit aRe» V -lauz - un >̂ « oder « e » Kontrollearb « it« » durch« » » » »» »raut . der einem vielseitigen
« oft«« Betrieb « > »d Neb » n « inricht,ingeu vorzu «
stehen weiS . Toltatindlc mtlitArfr « l ist , mit
vrima Referenzen , in ungekündigter Stellung ,sucht eingetreteuer Verbältnisse weaen sofort oder
wäker neuen Wirkungskreis . Gefl . Ai >fras,eil
sind zu richte « unter Z . 84 an JUUiasciiftteii »
A Tofl « r , KAriuuli « L M . SM
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Amtliche & a Uvj . cn .

Seine Königl . Hoheit der Großherjog haben unterm 22. Dezem -
her u . Js . gnädigst geruht , den Eisenbahniekretär Karl Hartmann in
Darmstadt unter Ernennung zum Obereifenbahnsetretär und den Sta -
tionskontrolleur Ottmar Santter in Grohsachsen - HehdeSheim unter
Ernennung mm OberstationskntrolleM landesherrlich anzustellen .

Seine Königl . Hoheit der Großherzag haben unterm 2 . Januar d .
IS . gnädigst geruht , den Oberamtsrichter Otto Grein in Sinsheim
nach Ettlingen und den Amtsrichter Friedrich Bräuninger in Wolfach
nach Sinsheim in gleicher Eigenschaft zu versetzen .

Die Zoll - und Steuerdirektion hat unterm 3 . Januar d . Js . den
Finanzsekretär Friedrich Raab in Ettlingen zum Steuerkommissär für
den Bezirk Adelsheim versetzt .

Perfsm5wachrichten
aus dem Bereiche de» 14 . Arme «?»«P».

Befördert wurden : zu Lts . d . Res . : die Vizefeldwebel Biihler
( Freiburg ) , Neusch ( Stockach ) d . Fußart . ; Schneider , Vizefeldwebel ,
(Offenburg ) . zum Lt . t>. Landw . Inf . 1 . Ausgeb . ; Schäfer , Bizeuiacht -
ineiste^ ( Heidelberg ) , zum Lt . d . Landw . Fußart . 1 . Aufgeb . ; z , Ober¬
leutnant mit Patent vom 1l>. Dez . 1917 : Leutn . d . Ref . Schliep d.
Feldart . Reats . Nr . 30 (Rastatt ) ; zum Lt . d . Res . d . Flieger -Tr . :
Vizefeldw . Kaufmann (Heidelberg ) : Mannhart , Linder , Fähnriche i .
Inf . Regt . Nr . 114, zu Lts ., vorläufig ohne Patent : Marlin . Feldw .
Lt . ( Pforzheim ) im Earde - Gren . N . Nr . 4 , zum Lt . d . 2 . Aufgeb . d.
4 . Garde - Eren . Landw . Regts . ernannt ; Fehrenbach (Stockach) Vize -
Wachtmeister , zum Lt . d . Res . d . Feldart .

Badischer Landtag.
3 . öffentliche Sitzung der Ersten Kammer .

— Karle ruhe , 12. Jan . Präsident Prinz Max eröffnete die Heu -
ti >ge Sitzung mit folgender kurzen Ansprache : „ Ich wünsche Ihnen
ein glückliches neues Jahr , das unserer badischen Heimat ur .'d unse¬
rem deutschen Valerland einen frieden bringt , der uns . eine schöne

f
ukunft sichert und eine Entwicklung , wie wir sie alle für unsere
eimat wünschen und brauchen .

"
Nach der Mitteilung über die neuen Eingänge erstattet « Wirkl .

Geh . Rat Seubert namens des Haushaltausschusses Bericht über die
Mitteilung des Er . Ministeriums der Finanzen betr . die Ausdeh -
nung des Verwendungszwecks des zur Gewährung von Kri «aste » e >
rimgsdeihilfcn bewilligen Adzninitrativlredlts von 3 Millionen
Mar ! und femer über die Nachweisung der Er . R ^ knn .« über die
Verwendung des bewilligtem Krieaskredi ^s von ISN Mill . Mk . Eine
Debatte fand nicht statt . Das Haus stimmt « den Positionen zu.
ebenso dem van Geh . Kommerzienrat Dr . Korlle erstatteten Bericht
über die RechnunMnackn »eisun -ren für die Jahre ISIS und 1916.

Weiter berichtete Wirkl . Geh . Rat Seubert über die Denkschrift
der Er . Oberrechn '.n .gskammer über die Ergebnisse der Rechnungsab -
hör in den EeschäftsjMeil ISIS/16 unld 1910/17 , ferner über die
Rechnungen betr . die Einnahmen un ^ Ausgaben der Er . Oberrech -
nung - knmmer für 191b und 1916. Auch bei diesen Punkten wurde
eine Aussprache nicht gewünscht . die Berichte wurden genehmigt und
die Sitzung nach knapp einstündiger Dauer geschlossen.

*
* «

Nene Anträge in der Zweiten Kammer .
: : Karlsruhs 10. Jan . Der 2 . Kammer ist heute ein Antrag

der Fortschrittlichen Bolkspartei zugegangen , in welchem die Er . Re -
gierung ersucht wird , dem Landtag einen Gesetzentwurf vorzulegen ,
durch den die Erweiterung und Einrichtung von Stammgütern
untersagt wird oder daß für die Dauer von S Jahren nach dem Frie -
densschluh und während des Krieges Stammgütter weder erweitert
noch neu errichtet werden dürfen . <

> Sodann liegt von Mitgliedern der Rechtsstehenden Vereinigung
ein Antrag vor , die 2. Kammer wolle beschließen , daß sowohl der
Landwirtschaftskammer als den Leaensmittelstellen verboten wird
Wucher zu treiben mit Lebensmitteln und Kapital anzusammeln
auf Kosten der Konsumenten . Da die Landwirtschastskammer vom
Staat sowohl als von den landwirtschafttreibenden Gemeinden unter -
stützt wird , sollte sie die Vermittlung von Lebensmitteln zwischen
Produzent und Konsument ehrenamtlich vermitteln , oder doch mit
niedrigerem Gewinn als der frei « Handel sich begnügen .

Aus der Reftden ?.
Karlsruh « , 12. Januar .

# Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Leutnant der Res.
Remhold Herrmann , Jnh . d . E . K . II . und des Ritterlreufes vom
Zähr . Löwenorden m . cchw — 2. Klasse : Lanstm . Friedrich Seith ,
Kraftfahrer Franz Schernich , Kanzleidiener Theodor Kepfer -r , samt -
liche von Karlsruhs , ferner Unteroffizier Arthur Riitz' er ( Sohn des
Bauleiters Max Rößler ) . von Rotenfels , Unterofsi - icr B " rcvarstand
Georg Frech , von Donaueschingcn , Obergefreiter Richard S roh , Jnh
der Friedrich -August - Medaill « . aus Eppmgen . — Das Eiserne Kreuz
am weiß -schwarzen V ->nde erhielt Oberzahlmeister Ziese bei der
Nachrichten - Ers .- Abtlg . in Karlsruhe . — Das Rijter ' reuz vom Zäh -
ringer Löwen - Ordon m . Schw . erhielten : Leutnant d . Res . Wilhelm
Mgel (Sohn des verst . Waldhornwirts Wich . Nagel ) , Leutnant u : d
Komp . -Führer Emil Hensel , Jnh . d . E . K . (Sehn v "s Zu ' mei . «rs
Rochus Hensel ) . Leutnant und Komp .- Führer August Schmitt und
Leutnant d . Res . Rudolf Brill , sämtliche von Karlsruhe . — Leutnant
d . Res . Kar ! Itta erhielt das Ritterkreuz 2 . Klass« m ' t Sch -ver ern
vom Zähringer Löwenorden und Vizefeldwebel Fritz I ^ta die bad
Verd . Med . beide von Karlsruhe und Jnh . d . C K . — De beb sche
Tapferkeitsmedaille erhielt Unteroffizier ^ ranz Link b : m Inf . ^ .egl .
III , Jnh . d . E . kr . und der . bad . Verd .-Med . von B ' d Di !r he m . —
Die bad . silb . Verd .-Med . erhielten : Vizefeldwebel Friedrich Müller ,
Grenadier Paul Kaim (Sohn des Maurers Wilhelm Kai :r ) . Re
servist Anton Bauer (Sohn des Schlossermeisters An ' on Ba er in
Karlsruhe -Mühlburg ) sämtliche von Karlsruhe und Jrh . d . E . Kr . II .
— Stud . theol . Friedrich Hugclmann von Stupench e hielt das
Eiserne Kreuz und die Bad . Verd .-Med . D -s ferneren erhielten die
bad . Verd .- Med . : Webrmann Hermann Pfeifer , Jnh . d . E . K . . v ' n
Karlsruhe - Mühlburg . Schulkandidat Gefreiter Wilhelm Z ' pse ^So ' n
des Zll «meisiers Wilhelm Zips « ) und Unteroffizier Otto Va den
(Sohn des Werkmeisters Bardon . beide von Karlsruhe und Kanonier
Otto Bcrgdolt , ? nh . d . E K . (Sobn des Sattlenw ' iste ^s ^ riedri 'h
Bergdolt ) aus Rußheim . — Die württembergisch « silberne B ^ dienst -
Medaille erhielt Musketier Friedrich Müller (Sohn des Hoftheater -
Wächters Jakob Müller ) von Karlsruhe .

© Kriegerl,eimstiittenfrage und Re «chsSag. Dl « Reichstagsab -
geordneten Dr (Baden ) . D . Naumann und Dr . Neumann -
Soser Imben dem Herrn Reichskanzler folge ^dz kurze Anfrage eing «-
reicht : „Ist der H-^ Reichskanzler ber -it Auskunft darüber zu er -
teilen : 1 . ob deinn 'ichst ein Gese«-en . wr .rf vorg - le>gt wird , der ent -
sprechend dem Beschluf !« des Reichstags vom 24 . Mai die ge¬
setzlichen Unterlagen schifft für die Errichtung von Kviegerheimstät -
tei ? die ihrem ^Zwecke dauernd erhalten werden sollen . 2 ob beabsich-
tigt ist . mit dem Eesetie eine solch? Umgestaltung des Enteignung ?-
reckte -! zu verbinden ., die es dem Staate , den Gemeinden , Gemeinde -
verbänden oder anderen da ?u ermächtigten Organisationen ermög -
licht , das für KriegerbeimstLtte ?.' erforderlich ? Gelände z« enteignen ,
falls es fre !b? ndio nlch ! erworben werden kann . Wir begnügen uns
Mit einer schriftl '5' ' n ftrtirrnrt .

"
. .

D >» Nngik >Sr, ^ n unserer Knegssnln ^hmer werden über die
(stagtli - e und kommunale

an die AN'« ^ örixen usw .)
^ m bergen in «inn kleinen

Schrift , die unter dem Titel ^Welch « rechtlichen Ansprüche liaSei , d!e
Rngel ?vrisen unserer Kriegsteilnehmer " in Z . noWNnzi « uma ? ar -
ieitetM und stark erweiterter Auflage jetzt erschienen ist. Da « NScli-
lein , das nach dem derzeitigen Stand der E »s« tzx«bung eine voll -
ständig « Uebersicht über die wesentlichsten für die Angehörigen von
Kriezsteilne ĥmern in Betracht kommenden Fragen bietet , ist von dem
Jranksurter Ausschuß für deutsche Kriegsgefangene herauegegeben
ttitd zum Preise von 25 Pjg durch den Rational «« Zrau « »»ie«it,

Auskunftsstelle über Verwundete und Vermißte , Hilfe für kriogs -
gefangene Deutsche , Kronenstraße 24 zu beziehen .

= Nicht betteln und hausieren . Von zuständiger Seite wird Ulis
geschrieben : Auch in letzter Zeit muß man wahrnehmen , daß dienst -
entlassene Kriegsbeschädigte teils durch offenes Be !teln , teils d" rch
Hausieren , die öffentliche Mildtätigkeit in Anspruch nehmen . Ein
derartiges Auftreten der Kriegsbeschädigten ist jedoch über lüssig und
wenig erwünscht ; denn in allen Gebieten der Kriegswirtschaft gibt
es ausreichende Arbeitsgelegenheit auch für Schwerbeschädigte .
Außerdem wird für die Opfer des Krieges in jedem einzelnen Fall
ausreichend gesorgt . Es wäre deshalb wünschenswert , wenn alle
festgestellten Fälle des Bettelns und Hausierens von Kriegxbe ĉhädig -'
ten alsbald den Fürsorgestellen mitgeteilt würden .

X Der Kriegsausschuh für Konsumentenintercssen Bezirksausschuß
Karlsruhe hat . an den Bad . Landtag und die Kriegsamtsstelle unter
Hinweis auf die vollständig ungenügende Koylenzufuhr , rre che die
Einstellung weiterer Betriebe insbesondere von Gas - und Elektrizi¬
tätswerken unvermeidlich erscheinen läßt , telegraphisch die Bitte ge -
richtet , als durchgreifend « Hilfe gegen die Koh ^ennot sofort allgemein
die ungeteilte Arbeitszeit einzuführen und hierbei die Frrdcru g n
der Arbeitnehmer wie z. B . achftündige Arbeitszeit ohne L ? hnaus >all
sowie Anpassung der Verkehrsoerbindungen zu berücksichtigen . Die
Lage ist sehr ernst . Zur Vermeidung ganz u< « ltbarcr Zustände
sind soforüge Maßnahmen dringend geboten .

Ii , Lehrerprüfungen . Die letzte Musiklehrerprüfung wurde von
zwoi Unterlehrern und einer Schulkandidatin , die außerordentliche
Dienstprüfung für Kriegsteilnehmer von 171 Volksschulkandidaten
bestände ^».

$ Tierschutzverein . In der Januarversammlung wurde folgendes
bekannt gegeben odet besprochen : Der Vorsitzende hat in der harten
Frostperiod « in den verschiedensten Stadtteilen 82 Futterplä ^ e ein¬
gerichtet , an denen unsere hunarigen Vögelchen reichlich gefüttert
wurden . Zumeist sind es Mitglieder des Vereins , welche diese Fut -
terpläke versorgen und überwachen . — S « it dem 1 . Januar sind 13
neu « Mitglieder dem Verein beigetreten . — Sc . Kgl . §? oh. der G ?o^°
Herzog hat wiederum dem Verein 19g Mark zum Eesch' nk gemacht .
— Zur Erinnerung „an einen verst ^^ ien eifriger / Förderer d« s
Tierschutzes " wurden dem Besitzenden von Frl . St . 59 Mark ge¬
bracht . — Di « Erbschaft de«» Vereins von dem + Apotheker Reck be¬
läuft sich auf nahezu 9999 Mark . — Mitteilung über schmerzlos oetö -
tete Hunde ( 167) und Katzen ( 126) . — Ein von Herrn Baurat Pros .
Neumeister konstruiertes drebbares , gegen Schlagwetter a - schüdtes
Futtcrb ^us findet vollste Zustimmung : es werden eine gröi^ re An -
zahl bestellt und dem Publikum zum Sellstkostennreis von Mk . 4 .,".9
abgegeben . — Belohnungen für Tiera '.'. älerei -Rn ' eieen werden
nachgewiesen : . der Schutzmannschakt 399 Mark , der <̂ endarm « rie 89
Mark . — 5ierr Rechnungsrvt Weis spricht in ausführlicher Wei ê
über die Spatzenfrage . Es wir * energisch dagegen protestiert daß
man ftuafrn im jugendlichsten , Alter das Abfaw « der SverNr .ge
mit Schlagfallen erlaubt . Dieser arausainen . höchst tierauälerischen
Fangweise seien schon manche nii ^ lich« Singvögel - um Op ^er gefal -
len . Es soll eim Ersuchen um Abhilfe cm die zuständige Stelle ge -
richtet werden .

A K- in- atdank -Konzert . ( 19 . Januar ; Museumwal .) Drei hei -
misch anmutende , edlen Kunstgenuß verbeißende Ramen : Hertha
? Kn- ? eld ? ncck, 5>?dwig N̂ arr - Kirsch un >d die Bad . Kammersängerin
Beairice Lauer - Kottlar stellen ihr « Meisterschaft beim ..5>eimatdnnk »
Konzert " am 19 . d . Mts in den Dienst der Wobltätigkeit . Das
Vrsgramm des Abends liegt in der -̂ oftnusikali -mhanjdlung 5?r .^ oert auf . Erfreulicherweise ist schon eine große Anzahl Vcrmer -
knngen auf Karten daselbst entgegengenommen worder .'. Die Pro -
tektorin der B -ranstaltunq . Ihre Königl . Roheit d>e Er ^bberzoain .l ât genebmi -» . d»,ß der Neinertrag dem Ortsausschuß Karlsruh « des
Bad . Heimatdankes zufließt .

Beerdigung von Generallentnant Jae «? erschmid.
— Karlsruhe , 12 . Jan . Unter sehr starker Beteiligung , nament -

lich aus militärischen Kreisen , wurde heute mittag Generalleutnant
Carl Jaegerschmid zu Grabe getragen . Vor der Friedhoflapelle bil -
dpten Truppen eines Artillerie -Regiments und Abteilungen der
Jugendwehr Spalter . Zu der Trauerfeier selbst fand sich der Groß -
Herzog ein , welcher kurz zuvor von einem Besuch an der Westfront
zurückgekehrt war und an der Bahre einen Kranz niederlegte , ferner
die Erößherzoginnen Hilda und Luise . In der Trauerversammlung
bemerkten wir sodann den stellv . kommandierenden General des 14 .
Armeekorps , Generalleutnant Zsbcrt , umgeben von einem Kreis
hoher Offiziere , den Minister des Kultus und Unterrichts Dr . Hübsch,
den 1. Vizepräsidenten der Ersten Kammer , Exz . Dr . BürNin , den
Landeskommissär Eeh . Rat Flad . An dem mit Helm und Degen
und den Ordenskissen , sowie zahlreichen Kränzen geschmückten Sarg «
hielten Unteroffizier « die Ehrenwache , daneben eine Abordnung des
Artilleriebundes St . Barbara mit umflorter Fahne .

Ein Orgelvorspiel und ein von Fräulein Maria Jaegerschmid
mit warmer Beseelung gespieltes Händelschss „Arioso " (von Herrn
Barner begleitet ) leitete die Feier eindrucksvoll ein . Dann verlas
Herr Oberhofprediger Fischer die (von lins schon mitgeteilten ) be-
merkenswertesten Daten aus dem Leben des Entschlafenen , und
knüpfte daran aufgrund der Bibelworte „Niemand hat größere Liebe
denn der , daß er sein Leben lasset für seine Freunde " seine Trauer -
ansprack)« , in welcher der Geistliche u . a . folgendes ausführte :
Mehr denn je gilt heute dieses Eeisteswort , da Tausende ihr Leben
hingeben für das Vaterland . Das Eebot der Pflicht , der Ruf des
Kaisers , des Vaterlandes Not scharte die Jungen zusammen . Aber
neben sie traten dann andere , Männer im ergrauten Haar , die viel -
leicht lange schon in dem verdienten Feierabend ihres Lebens stan -
den , Männer , die schon recht haushalten mußten mit ihrer Kraft .
Aber wie die große Stunde kam , leuchtete es auch in ihren Augen
auf von jugendlicher Begeisterung und sie stellten sich neben die
Jungen , als Vorbild der Pflichttreue . Ein solcher Mann war E --
neralleutnant Earl Jaegerschmid . Auch er Ist ein Opfer für das
Vaterland , für Kaiser und Reich . In echter soldatischer Pflichterfül -
lung hat er sein Leben beendet ; er war Soldat von ganzem Hetzen
und von ganzer Seele und sein ganzes Leben hindurch ist er einge -
treten für ein starkes deutsches Heer und hat dafür gewirkt . Aus
dieser Begeisterung war es ibm auch eine liebe Pflicht gewesen ,
unsere deutscheJugend fiir dasVaterland wehrhaft zu machen . So steht
sein Bild uns immer vor Augen als echt soldatische Natur , dabei
trotz vieler hoher Auszeichmmger von Einfachheit und Schlichtheit .
Die Wertschätzung , die ihm von den höchsten Stellen zu teil wurde ,
die Verehrung weitester Kreise , hat daran niemals etwas geändert .
Und fo ist er feinen Lebensweg gegangen , jederzeit die Pflicht vor
Augen , aushaltend in zäher bewundernswerter Energie bis zum
legten Atemzug an dem Posten , für den er verantwortlich war . Wir
scheiden von ihm in Ehrfurcht . Er war uns ein Vorbild der Treue
und der Pflicht .

Nach dem Eebet wurde der Sarg unter den Orgel ?längen . .Wenn
ich einmal soll scheiden" von - Unteroffizieren aus der Halle und von
da unter dem Spiel einer Militärkapelle zu Grabe getragen , wo
Erz . Generalleutnant Jegerschmid unter militärischen Ehren und
Kranzniederlegungen , darunter von den Vertretern des Jung -
Deutschland -Bundes , der Jugendwehr und das Artilleriebundes St .
Barbara , seine letzte Ruhestätte fand .

Karlsruher Strafkammer.
§ ? Klu . llnchr . ; r . Jan . Sitzung der 4. S .'raflammen Vorsitzen »

dtf Landaerichtsdirektor Dr . Reiz ; Vertreter der Stggtsanwaltschalt :
Lansoertchtsrat Dr . Ensc -' hardt . Der bausbursche Aloi » Kantwerg
aue Surlach und der Taglöyner Joseph Beith au , Neuthard erhielten
wegen gemeinschaftlichem , teils schwerem , teils einfachem Diebstahl
Gefängnisstraftn von je S Monaten , Frau Veith wurde wegen Hell»
lerei zu 3 Tagi, ? Gefängnis verurteilt . Den Hausburschen Wilhelm
Rcsenthal aus Köln -Holwinde verurteilte das Gericht wegen schweren

> Diebstahls zu 3 Monate « Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Unter

suchungshaft . Unter Ausschluß der Oeffentlich ' eit wurde gegen te»
Bahnarbeiter Franz Josef Kassier aus Durmersheim verhandelt
Der Angeklagte wurde überführt der Blutschande und deshalb zu ein"
Zuchthausstrafe von 1 Jahre 3 Monaten , abzüglich 1 M nat Un er '
suchungshaft , und zu 3 Jahren Ehrverlust verurteilt . Wegen Di«^
stahls im Rückfall erhieli die Ehefrau Joses Lumpp aus NuhlcH
3 Monats Gefängnis . — Wegen mehrfachen Betrugs verurteilte
Gericht . den Maurer Eubert aus Odenheim zu 4 Monaten Gefälles ,
von einer weiteren Anklage des unerlaubten Verkehrs mit Krie -' S'
gefangenen wurde er freigesprochen . — Der Zwangszög ' ing Jeft ? °
Höcher aus Affeking und der Taglöhner Friedrich Kno

'
ch aus Büchen »»

standen wegen schweren Diebstahls . Mundraubs und Hehlerei vor
Strafkammer . Wegen schweren Diebstahls und Mundraubs wurd«
Höcher zu 3 Monaten 14 Tagen Gefängnis und 14 Tagen Haft , Knc°!
wegen Hehlerei zu 1 Woche Gefängnis verurteilt .

"
,

Theater , Kunst und Wissenschaft .
B . Heidelberg , 19. Jan . Der Karlsruher Hoofschauspieler

Paschen sprach in einer gestrigen V -rsammlu ^>a des Theatcrkultuk '
Verbandes über Schauspielkunst . Mit tiefer Sachkenntnis und hervor'

ragender Gestaltungsgabe wußtte der Redner seine Hörer hineinz «'

führen in das kritische Verständnis der Schauspielkunst , an dem ' •
Laien und (leider ! ) vielfach auch Kritikern oft fehlt . Er zeigte , da?
wichtiger als alle technischen Grundlagen der Schauspielkunst für de"
Künstler die psychologische Durchdringung und Erfassung seiner
ist ; nur dann vermag er die höchste Forderung subjektiv natiirli «' ^
Spiele zu erfüllen . Der Redner kennzeichnete die Bedeutung Ibi ^

»*

für di« Schauspielkunst ; von ihm nahm die sogenannte naturalistW
Richtung ihren Ausgang . Die lebendigen Ausführungen des
ners , die mit mancherlei Bosheit und Spott durchsetzt waren , ernte'
ten lebhaften Beifall .

— Schwerin , 11 . Jan . „Der heili »« Morgen "
, Oper in 3 Alt -"

von Horst Platen , ist . wie uns geschrieben wird , von dem iüh " ^
neuen Jn ^end" " » l des 5>?fibeaters in Schwerin Baron v . Di ^
laae . zur Uraufführuna angenommen werden . Sie wird unter m» !̂

kalifcher Leitung von Professor Kaehler stattfinden .

Uermischtes .
>= München , 11 . Jan . In der heutigen Sitzung der SMjflf

ordnetenkainmer wurde ein Zentrumsantrag über die Schliß '

unz der Leichcnverbrennun -' sanstalten gegen die Stimmen
Liberalen und Sozialdemokraten angenommen .

o Basel , 12 . Jan . (Privattel . ) Laut „Bafl . Nachr .
" tV

fährt das „Pariser Journal " aus Neivyork : Die Stadt biet^
das Bild eines einzigen Eisfeldes . Die Strafen find fo vereis
daß sich Unfälle zu Hunderten ereignen . Der Wagens « !« '

ist völlig unmöglich . Da auch der Strahenbahnverkehr ein ^
stellt ist . können die in den Autzenstadtteilen wohnenden Lev̂
ihre Arbeit in der City nicht aufnehmen . Durch das Ec «
des Eises wurden viele Drahtleitungen zerstört , ( g. K .)
Die Einfchriinknngen im Eisenbahnverkehr

— Berlin . 11 . Jan . Die Einschränkungen für den Fernverk ^
'

treten am nächsten Sonntag in ^Kraft . Auf der Strecke Berlin — !̂ ra^
f«rt ( Mainz ) fallen folgende Schnellzüge aus : D 292 , bi ? her ab -
Halter Bahnhof 8 .52 Uhr vorm . . v 246 , bisher ab Anhalter
1 .93 nachm . und D 208 , bisher ab Anhalter Bahnhof 717 Uhr aben
Auch ihre Gegenzüge I ) 297 . bisher an Anhalter Bahnhof 8.15 '
vorm ., I ) 245, bisher an 7 .36 Uhr nachm . und I118 , bisher an
Halter Bahnhof 10 .38 Uhr abends verkehren nicht mehr . Der An ! ^
der drei Zugpaar ? nach und von Frankfurt (Mainz ) macht «in«
planänderung nötig . Der Zug I ) 144 , bisher ab Anhalter Bahn ?
12 .50 Uhr mittags , wird nunmehr schon um 7 .15 Uhr ?rüh
Frankfurt c . M . abfahren , während der Zug v 143, der bisher L
7 .23 Uhr auf dem Anhalter Bahnhof ankam , fetzt erst um 7 .36
aus Frankfurt hier eintreffen wird . (Frkft . Ztg .)

Die Nummer 2 der

IUustvierten Meltsriiau
Ssnder -Seilaze zur „Basischen Presse " Nusgabe ?

gewinnt ihr besonderes Interesse durch die Abbildung der tfn ,
lchiiften unter den Waffenstillstandsvertrag und durch die uum .!
Darstellung der reichen Geschützbeute aus den Kämp

' en bei Eaniv )^
Diefen Aufnahmen steht erläuternd und ergänzend d«r Augen «
gegenüber , wo ein unversehrt erbeuteter englischer Tank den W » 1 .
bergplatz in Berlin überquert . Der Wechsel im Kommando der jj .
lischen Marine wird durch die Bilder Jellicoes und Wemrß a»^
deutet . Die finnische Abordnung in Berlin und das türli '

ch:
Orchester während seiner Anwesenheit in der Reichshauptstadt ^
die Ereignisse des Tages wieder . Ihnen stehen - eine Anzahl P «*i^
lichkeiten gegenüber , mit denen sich zur Zeit die Oeffentlich ' eit ^
schäftigt . Die erste Fortsetzung der sehr reizvoll geschriebenen ,̂
Zählung „Die Hessensteins " führt tiefer in das Eeslbehen der
nisse ein . Mit ihr macht die Rätselecke den unterhaltend «» Tetlü '

Luftwärnre in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station ) .

11 . Jai .̂ . IVt nachm . 2,2 Grad ; 9'/, abds . 0,8 Erad ; 12 . 5
7V» vorm . 1,4 Erad . «z

Höchste am 11 . Jan . 2,4 Erad ; tteffte in der folgenden Nach»
Niederschlag , gemessen am 12 . 7'/- vorm . 10,6 mm .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrogroß ^
Voraussichtliche Witterung am 13. Jan . : veränderlich , zeitig

Niederschläge , Temperatur wenig verändert .

Geschäftliche Mitteilungen . .
A Die Beteiligung an der kommenden Frühjahrs - Muster ^ I

mir > mindestens bleich stark seil. , wie an der ledtenrn Leipzig wird mindestens gleich stark sei?. , wie an der letzten He* ji
messe . Die Anm « ldungen von Ausstellern gehen beim Meßaiw ^,
Leipzig in erfreulicher Zahl ein und übersteigen schon den j

'

tigen Stand zur vorigen Messe . Ein vorläufiges Bild wird
a

Mitte Januar ergeben , da viele Aussteller mit ihrer Anmel ^ -
bis zum letzten Tage , dem 10. Januar , wartet .'. Es kann nicht A
geuid genug empfohlen werden , die Anmeldung umgehend zu H
ken . Bis zum 15. Januar eingehend « Anmeldungen können n°%('
Amtlichen Leipziger Meß -Adreßbuch Aufnahm « finden . Später y
den die Firmen in den Nachtrag aufgenommen , was den W «**
Veröffentlichung natürlich herabmindert . ' j

Das Bankhaus
Veit L. Homäarger , Karlsruh
Karistrasse 11 Telephon 36 o. 208

besorgt alte in <ks Bank lack ei-mj -kiftgeoden
Geachefte .

Statt Karten.
Ridiard Mälter, Leutnant d. f&s

Lotte Müller, geb. Thoma»
Vermählte* .

Ludwiffsburg.
V



Wk . 20 . Abendblatt . Samstag , v « , I * . Za « . « t »

y :

B - Vifche Presse . Seite F .

All die Arbeiter, Arbeiterinnen
Nil MiMellmten

k DeilWeil Wasseil - und SlunilionsfaBrifsen .
Die Wiederaufnahme der Arbeit in den Werkstätten der

Rrma in Karlsruhe findet für die Tagschicht am
lammenden Mittwoch , den 1« . Januar 1918
statt.

An diesem Tage haben diejenigen Personen , welche zuletzt
üi Tagschicht beschäftigt waren, morgens > 7 Uhr pünktlich zu
erscheinen.

Die Nachtschicht dagegen bleibt in allen Werkstätten
geschlossen. Der Betrieb in Grötzingen bleibt ebenfalls
geschlossen . 695

Karlsruhe, den 12 . Januar 1918.
Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken .

Taschenl.-Vatterien
öSSneu eingetroffen .

Grund & (Jehmichen , Mir . 26.
Selchst du die Wasen mit „Bnrnos" ein.
Wird sie geschont , griffig and rein ,

Burnus wäscht Wäsche wunderbar,
Spart Arbeit , Heizar. g, Geld so , ar.

Nr - sni » Reitzeschirr -Verktilf .
r -^ Wegen Aufgabe der Pferdehaltung werden in^ 'tgem Freiherr ! . Schlosse dem Verkauf ausgesetzt :

1 moderner Kutschierwagen , wenig gebraucht ,
m it Verdeck u . Dienersitz , nu8 prima Hohlstaftl -
r5?ir, stark gebaut u . sehr leicht fahrbar , komplett

Einspännergeschirr , 2 Offizierslittel aus
^ weinbleder mit Schabracken u . Satteltafchen ,
- der - und Strickgurten , 2 Offizierreitzeuge und
rschiedenes andere Zaum » u . Lederzeug , div .

^ >der , und Gurt ». Fahr « und Longierleinen ,'» ganz schwere , reine Woll - Wotilachs mit Kopf «
nucken , 3 gute Woll - und 3 desgl . Leinendecken ,

»sowie Verschiedenes .
. ^ e Gegenstände können gegen vorherige Anzeige

oas Freiherr ! , von Gemmingen 'sche Rentamt in
» ^ "»lngen besichtigt und werden von diesem auch
Gebote entgegengenommen . 134a

Einige aebrauchte . gut erhaltene 236

. W0\%m\rnm,
kannte Fabrikate , sichtbare Schrift , zu verkaufen .

Curt Riedel & Co . , Karlsruhe ,
Telephon 2979 . Adlerstrast « 4 .

Buchhalter
». - bschl-ßflchn wird f

meinen Leitfaden f
Schlüsselder einfachen, dox - frn unb amerikanischen
Buehfatirung f

Ptd« «? at ^"scknger).
b*iöe Bücher ê 3 ,

« 'Stnl ? f
v» Betrages;

^ ? i« chnal,me. Kein Htflfo ;
, ">ch> g-fSU», « cid zurück. J

UinV V» * Knpfahlf
Salomonftr . 6 .

ß2<%82, teixzlg.
URB ** !« !

toj^ fetbatorisd ) gebildet .
L ' ? l' nl - !,rer oser Leb .
5i

'n, gesucht . Schriftl .
o

"0 °bote unter Nr . BI312
ä ^ ^ abifdoe Preiie ".

Klinische

« nters <
itiunip ,

Magensa t
Urin
Auswurf um
Stuhl
Sekret

baktsriolo ; .
ltaboratorinm
Dr. Lindner

J ^ rlsruhe , Kalserstr .80

» * *jk . iXcta
' ltrtt

» « Ii». yw .> f* Vfi ™ ' "'1 »ochhc»k
Herford .

^ ^ kncht Grundbesitz
oh . q « fdjäft i . Stadt

» ,! t ° ? de verl . kvsteu »
t-n . lK " - ndung d. Offer .

f - Kr . e
^

- .

^ >,uÄ ^ ° ?" " en . B1107^ ' «d »tw . II. 2 .2

Mathematik !
Nachhilfe u .Vrivatunter .

in Arithmetik , Algebra ,
Geom .usw .erteilt Student
gründl . zu mäß . Preisen .

Angebote unt . Nr . B1158
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erb . 4 .1
Wer erteilt gründlichen

Noten » » nb

WallWnenunlmW
Angebote unter BI302

an die „ ad . Presse " .
»Wer erteilt

NMösiinunlerriS !
für 13jädrigeS Mädchen ?

Gest . Annebote unier
Bl ^72 an die Geschäfts -
stelle der Bad . Presse eib .

Wer erteilt einem Sol¬
daten in den Abendstunden

musik.- theor .
Anterricht ?
Angebote u . Nr . B1 >96

an die . Badische Presse " .

ßa. 14000
auf neues zu 56000 Mk .
amtl . gesch . HauS mit
kleineren Wohnungen im
westlichen Stadtteil als
! !. Hypothek « hinter circa
80 000 je aufzunehmen ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 8S2 an die GeschäftSst .
der „Bad . Presse " erbeten

l } & rie !ieu z . 5°/„ n . Leb .-
V .- AWchl . bis B J . gibtßen .-
ftr.t . Reitz , Neu -Isenburg l ? 3
(s . 1902 ). Prosp : gratis . I09J

Süusoernjöiiunĝ a
1:

raturen übernimnitkl . Fa¬
milie . Angebote unter Nr .
B1281 an die GrschäftSst .
der ..Bad . Prelis " erb .

Such « Vilirnbefiy
.Herrschaftsbaus

mit Garten , Park zc ., evtl .
volle AuSzahlg . Angeb . an
W . Marquardt , Stettin ,

Hospitalstratze 3.
Vermittler verbeten . lMg

WO . ' 31 WM !
9 X 12 , für Rollfilm ( Jca -
rettei » u kaufen gesucht .
Angeb . mit Preisangabe
unt . B1301 an die Ge -
fchäftSst . der „Bad . Presse .*

Gebrauchtes

Diwan od . Chaiselongue
zu kaufen gesucht . Angeb .
m . Preis an ST. Feldman «
Georg - Friedrichftr . 16 , II .

SiPaSeimme
zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . B1295 an
die „ Badische Presse

Zu tanken g « sucbt ein
noch gut erhaltenes Chaise -
longue ; ebendaselbst ist
ein gebr . Sofa sofort zu
verkaufen . B1155 .2 .2

Rintheim . Ernststr . 4 '.

oder kleinerer Handkoffer
wird sofort zu kaufen ge »
sucht ' irruzttrafte 3 ,
SB1296 3 Trepp . . 4 . Stock .

Perser { eppife
tu kanfen gesucht .

Angebote mit Preis und
Gröfze unt . Nr . 500 an die
Geschäftsst .. d . Bad . Presse .

SÄneefchuhe
und Stöcke zn kaufen ges .

Angebote mit Preisang .
an A . Stehlin , Bocckh -
strafe 15 . S31303

3 » oerfteusc« .
(Ettlingen .

Villenkolonie
Waldstr .

neu erbaute

VilZes
mit großem Garten , GaS .
elek r . Licht . 9 Zimmern
und Zu ehör umstände -
halber billig zu verkaufen .

Au erfragen bei 79a .2 .2

rmeiiter Bosch ,
Ettlingen .

Kuh
nahe am Ziel zu verkauf .
Wirtschaft zur,,Großen Linde '

Durlach . 691

reich u .schön geschnitzt , i
sehr gut erhalten ,
preiswert abzugeben .
H. Bergh . Lanaestr . 16, H
159a v Baden -Baden .

Polfterslühle
und 6o |at

wenn auch benützt , von
Privat zu kaufen « «sucht .

Angebote unter .160a an
die Geschäfts ^ , der . Bad .
Presse erbeten . 2.1

"
leieienlieiteltciiL
Wegen Räumung billig

abzugeben ! 1 Schreibtisch ,
poliert , m . Aufsatz , 1 Ver -
tiko , neu , 1 Chaiselongue ,
neu , 1 Flurgarderobe , neu ,
1 Liegerlappstuhl , 2 Schaf »
fellpelzteppiche ^ lechte ). 2
schöne neue «Steppdecken ,
2 Rohtstüble , Vogelkäfig .

Anzusehen am Sonntag
vormtttag von 10 Uhr bis
abends 4 Uhr . B1267
Lachnerstr . 18 , Htl, . l. r .

Äröiis 1 in
. lang , 60

S
" eit . preicZw. | u » eik .

u « int « l . DurmerS -
heimerstr . ! S, S. Bt . l.

KNiliWo .
SM breit , preist !

Wachsamer Hosdund .
Rüde , 1 NramovVon mit
Platten , beschlagnahmefr . ,
dill . z . verkaufen . 531311

Tm ^Iacher « ZUIee 34 .

UüiMi Einitti
weg . Todesfall sofort preis -
wert zu verkaufen . Ange -
böte u . Nr . B906 an die
Geichäftsst . d . Bad . Presse .

Piano &

fast neu <Friedensware ),
verkauft mit fünfjähriger
Garantie für I ^Su Mk .
Heinr . Miitlar. Klavierbauer ,

Banmeisterstr . 14 . Iii .

2 ZU«
- -- Rich . Livv & Sohn ----
wie neu , Friedensware ,
dunkel Eichen , 1 m 33 hoch.
. .. Nenmatier
Nußb , 1 m 33 roch , Frie
densw ., wie neu , Nr . 31054
sehr preiSw . abzugeben bei
Frz . Herrmann Nachf . ,

155a Baden -Baden ,
Langestr . 57 . Tel 873 .

Vornehm . Echlafzimmer
lRnstern , hell ), komplett ,
preiswert zu verkaufen .
Baden - Baden , Werder -
strafte 15 , i . Garten . B1000

E!eg. ZKjllsWmer.
kirschb . , neu , umständeh .
billig zu verkaufen . An -
zus . Sonntag vorm . 10 — 12
Uhr Gerwinstr . 7 , Part ..
sep . Händlerverb . BI258

SchlasziMtr - EiMtW
sehr gut erhalten , preis -
wert zu verkaufen . An -
zusehen SÜdendftrahe ü9,
parterre . B1261

Dunkel lack .

Schlafzimmer
zu verkaufen . B1287
Mark ' rafenstr . 41/SB .,IV .

Peizgarmliir .
neu , modern , ist für 130 Jt
zu verkaufen . B1275

Frau
Schönfeldstr . 5 , II). links .

Ovaler Tisch ,
fast neu , zu verkf . B1291
Ma rienitr . 85 , 2 . Stock r.
Hlkrumulatoren » Vatte »
** rien . transp ., 4 , 6 u .
ISvoltige , sind billig zu
verkaufen bei B1270

Jj . ( iuttimann ,
Fasanenstr . 33 .

Zu Verkaufe « ! 2 neue
Portepee , 1 Trauerhut m .
Schleier , X Strohhut für
Liähr . Kind . Au erfr . bei

tz . Rintlielnierft .S. BlZm

Kinderbett
gut erhalten , m . M . billig
zu verkaufen . B1273

^ erverstr . 7Z . III.
Kinder - Liegwagen und

Klappsportwagen , Kinder -
badewanne m . Gestell bill .
zu verkaufen . B126V
Lacknerstr . 18 , pari reckts .

Milcherhitzer
g

röberer , gut erhalten , ist
illig zu verkaufen . 154a
GonvelSheim b . Bretten .

Heinrich Sorsch .
GntSpäch t er .

Ein Paar

öI!i« - öMll !lheil
preiswert abzugeben .
B1254 BrahmSstr . 4 , III .

Große , schwere
Hasen
billig zu verkaufen . Näb .
Amaliensiraße 37 , IV , Htb .
(bei Lange !. SB1241

verschied . Rassen , sowie
einz . u. vierteil , « tall zu
verkaufen . Nah . Fasanen -
slrake 37 , Frey . B ! 290

Erfahrener , pünktlicher

Buchhalter
in amtrik . Buchführung
bewandert , für mittelbad .
Bierbrauerei , sowie

ööer Ä .A. -Kall . !e !Z!e
f . Büroarbeiten u . Schreib -
Maschine soiort gesucht .
Auch vorübergehend freie
Kräfte find . Berüäsichtg .
','lusfnhrl . Bewerbi 'chr. u .
Nr . 150a an die Geschäf t»,
stelle der . Bad . Presse " .

Gezücht
wird zum sofortigen Ein -
tritt ein ordentlicher

junger Mann
slZM - MtdHMbMt
iKrieu, ^ invalide nicht aus -
geschlossen ). 151a

A . Brüstte ,
Bahnhofwirtschaft ,

/ ad .'n .
Znve l !tsstg «r

ggfw find

malfQintn
gesucht . 149a
Nrauerei -A . G . vr . Streib

Rastatt .

GoncardiB
"

Zur Bearbeitung von Mittelbaden suchen wir tüchtieen
Fachmann als

Reisebsamten
gegen Gehalt , Provision und Tagesvergütung .

Herren , die im Lebensvetsicherungsfach mit Erfolg tätig
gewesen sind , bitten wir Angebote mit Lebenslauf ,
Erfolgsnachweisen , Bild und Oehaltsansprüchen an die

Direktion in Cöln zu richten . -
•■titimiiiiiiiiiuiiiiiiimiiitimiiiiiiitiiiiiitiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiKiiiiiiitiiitiiiituitHinnii
- Kriogswagnis wird unt . günstigst . Bedingung . -
\ bei mäßig . Zuschiag noch heute iibernomm . i
" . ..
Neuzugang im Jahre 1917 bis 30. November 4348 An¬

träge über 24304090 Mk. 60a .2.2

oder

Buchhalterin
zur Führung unserer Konto - Korrente gesucht .
Narv »dklAS Kander , m . b . H .,Mannheim . 152a

Nach m . Fortschritt -
Methode erlernen Siel
spielend leicht u . schnei^

Stenographie
Stolze - Schreti ,
G,velsberaer .
National , B555 .3.3

WaittzilleliWreihe «
auf verschied , neuzeitl .

Systemen ,

Buchführung,
dopp ., amerik ., eins . ,

CNn - n. Rmdschrist .

| Erbprinzenstr . 5 , I . Stock
(beim Rondellplatz ).

Ladeu
(zwei größere u . zwei klei¬

nere Schaufenster ) «» -.'
Mit 2 Nedenraumm

Erbprinzenstr . lv
zu vermieten , gn erfrag .

, im Kontor , 1 Treppe .

Werkstatt
oder LagerrLume zu ver -
mieten . 16865 '

^imalien str . 65 , II .

Freundliche

Wohnung
von 6— 7 Zimmern ,
Bad , elektr . Licbt , Ve -
randa , ist auf sof . od .
später zu verm . Näh .
Hirsch str . 17 , II . 4 ^ 18'

Grosi .. unmöbliertes

Zimmer
mit geschl . Veranda , ohne
Gegenüber , in ruh . Hause
sofort an bess. Herrn od.
Dame zu verm . B118Z

?>äh. Sonntagstr . 2, II .
Möbliertes Zimmer in

vermieten . BI259
Näheres Adlerstraße 2a .

im Laden .

i3i« rinii2 !Mten
i j . 15 . Jan . zu vermieten .

B1 252 ? iir «ers :r . 10 . III.
Fasanenstr . Nr . 2. 3 . St ^

rechts . Ecke der Kaiser -
j stratzc , ist ein möbliert .'

Zinrmer zu verm . B1263

der Chem .-.
Gel«. Fett - und Lackbranche

sucht
solvente, gut eingeführte

»
Angebote unter Nr. 45» an >

die Geschäftsstelle der » Badischen
Presse" erbeten .

Sortierer
mit besseren Arbeiten vertraut , sofort gesucht .

Gebr . Wolf , Zigarrenfabrik,
565 Nudolfstraf »« 5 .

(besucht » um sofortigen Eintritt eine Aniahl
fleißiger 579 .2 . 1

graue« und Wchm.
Zu melden beim Portier .

Bad . Ledensmittelsabr̂ k
Bannwald - Nllee 1 .

UMjMWW .
Talentvoller Knabe ' kann bei wöchentlicher

Barvergütung sofort oder an Ostern in die
Lehre treten. Diktathefte und Schulzeugnisse
sind bei der Anmeldung mitzubringen.

Bruffigfßi der „ Bad . prefle ".

Ehrliches , schulentlass .

Mädchen
tagsüber aefncht . B1294
Bernbardstr . 8 , III reci' ts .

illodiltinnen
durchaus tlicht . Directrice , I
sowie zwei erste Arbeiter - !
innen , welche , n nur guten '
'Geschäften gearbeitet , für '
feinstes Spezial - Gcsch

'
äft ^

« «sncht . 355
Carl l*ffej ' le , Modcn ,

Pforzheim .
Unabtiän - i >̂«

Monsksft
' au

oöer Mädcheu
tgut angelernt ), tägl . von
8— 1 und 3—6 fitr alle
Hausarbeit sofort kesucl 't .
lKein Mittagessen .) Be -
treff . muh etwas bügeln
und flicken versteoen . Nur
pünktliche , arbeitswillige ,
ehrliche Personen wollen
sich melden von 9— 10 nnd
2— 3 Ubr . Zu erfragen u .

XB12 20 in d er Bad . P resse .
Piinktlilti «, reinlici ' «

Putsfrau für Sa >aStag
vormittag gesucht . B1257
2 . 1 N '"»„ s'«>' r . 14 . II .

sK ^ eMonats - rau
für sofort gesucht . B1304
Sofienttr . 58 , 2 Tr . hoch.

Krieger , z . Zt . in Ur -
lanb , erf .

KaNfMazm ,
sucht für 3 Wochen sofort
Befchiiftianng . Angebote
unter B1235 an die Ge » ,
sckäftsn . der Bad . Presse !

Gröh . Verstchernngs -
ruugövüro sucht zu Ostern

I Auf 1. Febr . oder früher
wird für einen kleinen ,kinderlosen Haushalt einO tlnoerlosen Haushalt ein

Lehrling »MüSizes « Stli
aus achtbarer Familie .

iSewcrbunaen unter Nr .
469 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erb . 2.%

gesucht , dem Gelegenheit
geboten ist , das Kochen zu
erlernen . Waldgornscr .
Nr . 12 , 1 Treppe . 47S "

Tücqtigcc bilanzsicherer j

« nchhaüer !
an selbständ . zuverlässiges !
Arbeiten gewöhnt, , sucht >
dauernde Prellung . An -
geböte unt . Nr . B1248 an i
die Geschäftsstelle der „ Ba -
dische n Pr esse " erb eten .

24jahr . Fräulein

sucht Aürops^en.
ausgebildet mit gutem
Erfola in allen Handels -
und Schreibfächern . Gefl .
Angeb . unt . B439 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Gesucht auf 1 . Februar
in Mittel - oder Oststadt

k!l>eZz.-« MM.

Zel»etü .-WoIjUlig.
eiNSZ .-WÄ« g.

Genauesie Angebote mit
Lage , Stock . Preis ?c . um -
gehend unter Nr . B1282 cm
die .X« adi !che Presse " erb .

Geweht
von junger Äriegerssran
mit einem Kind schöne
sonnige 'l Ziinmerwot !» «
und . gleich welche Gegend ,
auf 1 . Februar . Hinterh . ,
Seitenv . u . Maniardeaus -
geschlo ' icn . ('! efl . Angebote
unter B128ö an die <Äe»
schüftFstelle der,Badischen
Preise " erveten .

'Z ^timmei - Wo .inuua
mit Werkstatt , sür Schuh -
macher geeignet , kann auch
als Zimmer benützt wer -
den , auf 1 . April zu uer »
mieten . Wriinw inj el .
Mörscherstr . 11 . B " 09

1— 2 Zimmerwvhnung
mit Gas von ruh . , kl . Fa -
milie aus 1 . Februar zu
mieten gesucht .

Angeb . uut . Nr . B1279
an die Geschäftsstelle der
„ Bad Presse " erbeten .

Fräulein sgescha >islätig »
sucht gut niöbl . Zimmer
per 1 . Febr . im Zentrum .
Angebote unter Nr . B935
an die Geichästsstelle der
„ Bad . Presse " .

Fräulein suchtpersofort

fcyön mödUertes
Zimmer ,

niögl . Nähe Karlstor oder
Hauptpost . Angebote unt .
Nr . 5 1 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse ".

Mm iiuiiif
auch sch . Maniardenzimm .,
mit Ofen , auf sof . gesuckt .
Angebote unt . Nr . B1250
an die GeichäftSstelle der
..Bad . Presse " .

Fräul . sucht gut mvbl .
Zimmer mit Gas in der
Nähe deS Miihlb . Tores
oder Kaiser -Allee .

Anckebote mit Preis >:.
Nr . B1274 an die „ Bad .
Preise " erbeten .

Junges , iinderlos . Ebe -
paar sucht sof . od. 1 . Febr .
ein möbl . Zimmer mit
Küchenvenndunfl , Nähe
Hauptwerkstätte . Angebote
un . er Rr . BILLS an die
GeschäftSst . d. Bad . Presse .

uwm
mit guter Schulbildung
g « sucht . 456 .2 . 1

Deutsch « Lebens »
Ve . ficheruug » banr

„ Arminia " A . <« , ,
in Münch « » .

Ver«vr. lluiifisbüra Kar'sruhe
raftf *>3 .

M

MäÄchen
für Küche u . Hausarbeit
gesucht . BIS71

1p.

j sür ib. anuar
oder 1 . Februar

ein tüchtige », fleißige «
Nlleinmiidci >«u , welche »
einfach kochen kann , zu
3 erwachsenen Personen
Helmboltzkr . 13 , II. BW

von ca . Z3 & QOO Qm

in )er Whe von Karlsruhe gesucht.
Anschlußgleis und gute Zufahrtstraßen müssen vorhanden

sein, ebenso bequeme Verbindung mit Straßen» oder Vorort¬
bahn. Gebäulichkeitm nur bedingt erwünscht .

« u»führlicht Angebote auf Kauf und Miete vuter Rr. 680
an die Geschäftsstelle der „ Bad . P,esse« . » •"' •
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«Lebensmittel- Vttttilmil;
m der

Boche m 14. M5 20 . Z« um lS !S .
L

1 . Nudeln (Wasserware)
' I. Pfund zu IL Pfg . gegen dt« Marke K
Nr . 77.

2 Marmelade
V, Pfund tu 45 SBfg. gegen die Marke B

gegen die Marke D

lt . 77.
Sauerkraul
l) , Pfund «u 16 Pfg . gegen die Marke c!
Nr . 77.

Wei ^engrießsuppe
'/. Pfund »u IL Pfg . geg,
Nr . 77.

Zucker
300 Gramm gegen die ZuckermarkeNr . 77.

Eier
1 Stück gegen die Eiermarke A Nr . 77
in den Eterverkauftstellen Nr . 1 bit 222.
Die Sammelmarken A. Nr. 77
für je 5 Personen mit » Gier

5 ell
100 Gramm in den
Nr . 1 bis 126 ein , .
marke A und B Nr . 7

werden
eingelöst .

ettverkauf »ste?en
l. gegen die Fett -

V« Pfund , Prei « Ji 1 .— laut früherer
Bekanntmachung .

8 . Kindernährmittel

9 .

10 .

Fleisch
225 Gramm , (175 Gramm Fleisch und
50 Gramm Wurst ).

Kartoffeln
7 Pfund gegendie Kartoffelmarkejk Nr. 77
mit Anbana . 3 Pfund auf die Sonder -
marke Nr . 77 ( für Brotstreckung) . Ferner
für Schwerarbeiter weitere 3 Pfund
gegen die Äartofselzuscchmarken für
Schwerarbeiter A und B Nr. 77.

IL
Die Verteilung der Waren erfolgt nur

in der Woche vom 14 . bi» . 20. Januar 1918
einschließlich , da » Fett : Montag , DienStag und
Mittwoch ; die Eier : Donnerstag . Freitag und
SamStag .

III.
EinlösungSstellen für Sondermarke »«

(K '-ankenzusatz- und ^- Marken ) für die unter
1 bis 8 aufgeführten Lebensmittel :

Die städt . VerkanfSfteNen
strafte 24 . ttrieattrafte * 0 , die Ftlial « der
ftirmo Pfannkuch & Co . . Rbeinttr . 25 .
für Fett ferner noch Karl Dietsche . Ama »
lienstr . 28 .

IV.
Frist Hit Abrechnung und Ablieferung

der Marken : Mittwoch , den 23 . Januat 1918.
Restbestände bleib «» »u unserer Verfügung .

V.
'

Für die Woche vom LI . bis 27. Januar sind
zur Verteilung vorgesehen :

Graupen '/« Pfund
üse 60 p .Dörrgemü

Marmelade , ' i, Pfd .
Saure Rüben »J» Pfd .

Kartoffeln .
Karlsruhe , den 11 . Januar 1018.

Eier
Fett
Kindernäbrmittel
Fleisch

684

NzhrmzSAittelWt der Stadt Karlsruhe .

tamwitloerM SorMe - ßWI .

Höchst- und Richtpreise,
yiltig für den Verkauf auf den Märkten und
in den Verkaufsgeschäften hiesiger Stadt in
der Zeit vom 14 , Jan . bi» 20 . Januar 1918

« inschliestlich .

Rosenkohl ge
» o

Blumenkohl
hl

Gemüse :
schloffen Pfund 60—70

20
. 60- 70

13

Pfg .

Winterkoh ^
Rotkraut
Weiftkraut . 12
Wirsing . 25
Spinat „ 30
Schwarzwurzeln , 70—80
Karotten , kleine runde „ 20
Karotten , länyl . , 16
Rote Speisemöhren » 15
Gelbe Speisemöhren , 10
Rüben , rote „ 18

weiße „ 4
Boden -Koblraben . 6
Endivien - Salat Stück 3—SO
teldsalat Pfund 60

ellerie ohne Kraut . 60
Lauch , 40

Meerrettig
im Durchschnittsgewicht von
») über 800 gt
b) unt ^r 300 g
Mettich
Saure Rüben
Sauerkraut
eingemachte Bohnen

Stuck
Pfund

90
«0

—12
18
82
60

Aepfel , Gruppe I
. . n

Birnen , Gruppe I
. 1l

Obst :
Pfund 7Y Pf, .

. 38 .

.. 63 .

. 32 .
Au allen Waren , sowohl auf den Mark -

ten wie in sämtlichen BerkaufSslellen . stnd
die Preise in deutlich stchtbarer Weis « auf
festem Material anzubringen . Das Zurück-
halten angeblich verkaufter War « ist verboten .
Jede Ware , die auf dem - Wochenmarkt ist ,
muß von Beginn und während der ganzen
Dauer demselben im Kleinen an Jedermann
abgegeben werden . t 585

Karlsruhe , den 11 . Januar 1918.'' i»» iSvriifnugSst « ll« für Marktwaren .

&uU glichen

fit ES Mlil
zu mäßigen Preisen .
B127S « aiserstr . 2 » . IV.

Diwans !
W .

, schöne , neue , zu ver-
aufen . Potsterei R . lijih »

let , Schützenstr. 25 . 238ö9

Bekanntmachung.
Fundsachen .

denen Gegenstände : Damen - und Herrenschirme,Stocke, Rucksäcke, Körbe, Bücker. Kleidun Zstücke. ver-
schied . Taschen und Geldbeutel , Schmucksachen, Ge-
schirre und dergl . werden am >1? . Jauuar 1918 , vor¬
mittags 9 Uhr . im Mannschaftöranm unseres
BerwaltuugSgebäudes , Tullastr . 71 öffentlich meist-
bietend gegen Barzahlung versteigert . 17096

Karlsruhe , den 20. Dezember 1917.
Städtische » Bavnamt .

GmMsWNMersttMWg.
Eigentümer : Gastwirt ksranz Xaver Hahn Gbe -

frau , Krida , geb . Scherzinger in Furtwangen .
Grundstück : S emarkung Furtwangen . Lgv. Nr . 233 :

5 a 40 gm Hofreite und HauSgarten

„ GMailS DM Wldemli LA !?»
"

.
Schätzung : mit Zubehör ( Wirtschaftsinventar ) .

35500 Jt
BersteiaeruuqStermin : SamStag . den SZ. Fe «

bruor l » l « . vormittags « Uhr . im Amtszimmer
in Nurtwange «.
Gebührenfreie Auskunft beim unterfertigten

Notariat .
Furtwang «« . den 8. Januar 1918. 140a

Brotzh . Notariat als Vollstrcckungsgericht.
6i$ enitamm()o!a ubmU lon ßiii dem öioöi .

Das Großh . Forstamt Olierweiler verkauft aus
den Domänenwaldunpen Eichenstammbolz aller
Klassen in 3 Losen , nämlich LoS I Distrikt Au (bei
Badenweiler ) etwa 110 fm ; Los II : Distrikt Oelberg
(bei Niederweiler ) etwa 120 fm und Los III :
Distrikt Hörnte und Kühberg (bei Feldberg —VögiS-
beim ) etwa 150 fm . Angebote sind in Prozenten der
Klassenanschläge im Ganzen bis spätestens

Samotag , den IS. Januar , vormittags 11 Uhr.
schriftlich , verschlossen und mit der Aufschrift „ Ei -
chenstammholzsubmission " einzureichen . Die Er -
öffnung geschieht zu dem angegebenen Termin auf
dem Geschäftszimmer deS Forstamts . Die Anschläge
werden Kaufliebhabern mit den wesentlichen Be -
dingungen schriftlich zugestellt . Die Verkaufsbc -
dingungen können beim Forstamt eingesehen wer -
den. 141 a

Uefbaugeschätt und lngenlerbarea »

„ Fides "
DIpI . sIng . E. Nessäeifep & 2 . Koiinep

Bauingenieure B5S7 .4.1
Telephon3194 , Karlsruhe ( Baden ) , Herrenstr . 33.
Entwürfe , Begutachtung , Bauleitung und Bauunter¬
nehmung für Wasserversorgung — Kanalisation —
Sanitäre Anlagen . Wasser - , Erd - und Strassenbau

Uit Wim SIMM ! *! !

Wenn Sie all
Geschäftsmann, Bankbeamte , Angestellter

sich eine sorgenfreie Zukunft 173J
verschaffen wollen, dann lesen Sie das epoche¬
machende Werk von Dr . Felix Mütus mit obis^sm
Titel . Statt M. 8.75 nur M. 3 — franko geg. Eins ,
auf Postscheckkonto Berlin ?247S od . in Scheinen.
Versandhaus Hermann FlnnBcrllnTempelhoI ?.

Nachnahme (ins Feld unzulässig ) 20 Pfg. mehr .

Knochenweiche
der Hauttiere verhütet man durch Gebrauch von

Korp» stab » i>pl>tlieker Heises

Phosphatine - AKhrsolz .
AIS Kraftfutterzusatz ein nützliche? Vorbeugsmittel ,
für Maftzwecke bei Schweinen , Ferkeln , mangels
Lebertran von hervorragender Wirkung . Verlangen

Sie Prospekte kostenfrei.
Hauptniedlerlaitent

Karlsrnhe - .'HflhlhnrfftSlBotli . StrnMft .Jearttsfr .,Darlach : Einbornapoth ke «Surfen .
(Kraben -Nendorf « Apotheker Hanl Ennenbach .
Dni merahelmi Apotheker Trnmphener ,
Weinjarton : Apotheker Mlilberger ,
Malsen « Apotheker <Sriester .
Bruchsal : Hofapotheke Varquet .
Bretten t Gerberscke Apotheke,Rastatt : H fapotbeke 'WratffHer. ffl"70Q5 .6 .4

BiMgMlßr ! 918
sichern Sie sich , »: i

durch früheste Ablieferung vo
Bindegarn -Enden an unsere

AauPt ' Tammelft » ll
Sadisoher Bauern - Verein
Freiburs t . Vr . (Site Versandgüterhalle ) und
Genosseiisikiafteverband bad. landw . vereinignngen
Karlsruhe i. B ., die ) ede gewünschte Auskunft er-
teilen . — Für Ablieferungen bis Ende Januar
50% unaesptnnnos Clara , sew . 40°/, Neues Bla ^efarn !

Die Garnenden sind beschlagnahmt und dürfen
nicht veräußert werden . DSV701

Sezugsvereiniatinii Her dentsehe» U « 'wirt #, 8arn-
abteilung , Berlin W. 35, Ps'SiUmerstr. Sfl

Rettet unsere Lebensmittel
bor den gefräßigen Nagern , den Mausen , ^ attrn u .
Hamlern . durch Anwendungv . ?1Zaussfort zu Ji 1.75
und Ratteilfort zu .fi 2.— , Bakterienkulturen . Pro
Quadratmeter ca . 5 Röbrchen erforderlich . Glänzende
Erfolge u . Gutachten . ?l !leinvertauf für Aarlsrude :

FidelitaS -Drogerie vtto FIselier , Äarlitr . 74.Allein . Hersteller : Chem Laborat . Oel « s . ?? ertin .
Generalvertreter für Badeu : 1^. I 'elireodaek ,B38232 f9rri6 « rö i . Vr . . Scheffelstr . 20. 4 .4

Unentbehrlich für alle Witschereien .
betriebe , « urean » , Hotel » « st». 141J

Menzels Waschpulver
K . F . — « 0 « fg . daZ flils ,

Senehmigt
vom KriegSautschuk für Oele und

?ette in Verlin und vom Großh . Lande»vrei »-
amt in Karllruhe . Au kaufen in allen einschläa.
Geschäften » bne Marke « . Prospekte kostenlo».

Max Menzel , Mannheim
Fabrik chemisch- technischer Produkte .

Pfänder-
Versteigerung.
Am Mittwoch , den 1 « .

Januar 1918 , vormit¬
tag ? von 51 Uhr an . findet
im Kassenlokal des Leib-
Hauses, Schwanen strafte 6,l . Stock, die öffentliche
Bersteigernna der ver -
faNenen Pfänder Nr .» 481 l>i , mit Nr . 7182
gegen Barzahlung statt.

DaS Versteigerungslokal
wird ' lt Stunde vor Per
steigerungsbeginn peöff.
net . 16906.2.2

® ie Stoffe bleibt am
VerfteigerungStage , so«
wie am Nachmittaa deS
vorher ->ehendeu TageS
geschlossen .
Karlsruhe , d . S. Jan . 19l8 .
Stadt . Pfaudleihkasse .

Bühl .

ZllHlZ - Btr . lllhiüg .

MG

G Papiersäcke •
— für jede Industrie geeignet — fertigt und hält Lager

Sackfabrik
Hans Dieff er » forsch er is »

Karlsruhe I . B . Telephon 5461 .

Detektiv - !
Prlv . - SiisüuBftsl
Fr Tk;rhiA«/ lUlnelien .
II. lSl8ISiM,$ ieuerftr . 8/11 ,
Arbeitet überall . Ermittelt
alles . — Stellt alle Berichte
unter Beweis . 50,98«

Spezialitiit :
Einholung besind . Aus¬

künfte auch im Auslände
Ueverwcichung von Per !
sonen , Väterschaftsermitt ^
lungen . Ehescheidung «
sachcn. nach
Scrfiliollcittn . Eruier ,
anonym . Briesschreiber .
Uebernalime v . Krimii al

t fällen . Hilfe in Strassa -
Die « tadtgemernde Bühl l chxn . Besorgung von Ver -

läßt am I trauenangelegcndeit . aller
D - nnerStag , den 17. Ja - . Art . Kulante Preise . Pro -
nuar d. Is . . vormittag ? 'p" t gratis und franko

10 Uhr , I (im Rathaus in Bühl die
Ausübung der Jagd auf , JRIP A
den beiden Jagdbezirken
ihrer Gemarkung : ,
1 . sseldjagd : 426 Ks 27 a

24 qm Wiesen u . Acker
feld — mit AuS ^chluh
des Gemarkungsteiles
Höganich —,

2 . Waldjagd sbeim Kur
Haus Sand ) : 558 ha
a 7 qm Wald auf wei¬
tere 6 Jahre vom 1 .
5? <>bruar 1918 bis 1 .
ffeb?uar 1924 öffentlich
versteigern .

Hierbei wird bemerkt ,
dab als Bieter nur solche
Personen zugelassen wer -
den . welche stch im Besitze
eines JaodvasseS befinden
oder durch ein schriftlickeS
Zeugnis der zuständigen
Behörde sGr . Bezirksamt !
nachweisen , daß gegen die
Erteilung deS JagdvasseS
Bedenken nicht bestehen .

Bühl . 7. Jan . 1918. 110a
Der Nemeknderat .

Lauf .

ZagS - BttMchiW

Am Freitag , den 18. Ja -
nuar 1918 , vormittags
11 Nhr . läßt die Ge -
meinde Lauf die . Ge-
meindejagd lWaldjagd )
mit einem Flächeninhalt
von 833 Hektar auf wei -
tere 8 Jahre , d . i . vom 1 .
Februar 1918 bi » ein -
schließ! . 1. Februar 1924,
auf dem Rathause da-
hier öffentlich verstei «
gern , wozu SteigerungS -
liebhaber eingeladen
» erden .

AIS Steigerer werden
nur solche Personen zu -
gelassen , die sich entwe -
der im Besitze eines
Aagdpasse» befinden oder
durch ein schriftliches
Zeuani » der zuständigen
BeHorde nachweisen , daß
gegen die Erteilung eine ?
solchen kein« Bedenken
obwalten . Der Entwurf
deS JagdpachtvertraaeS
liegt bis Zum Versteige -
ruugStermin auf dem
Rathause zur Einsicht
auf . 62a

Lauf , den 4. Jan . 1318.
Der Gemeinderat :

Falk .
Vchönmetzer , Ratschr .

I 9t.S>,$t ., S «il in £ ,.:'.« id)
U «r . Schwk» u- »

Oas uttilbevirctflidftte E>~rJi
jeug fllr jc4 «r .-rta«n !

Oh Qrük Si-fli-Su-iz,
um mtttj« ' oab lo or :
I«ldsttu ?>z,f»st«ü «I»I
W Lckuh »,
(Sciittirre Sätt l, S -
Ralirtukmän*' ! ain .

Auwel
Uich« wie «ins JWIv
mafciibie . s »,d>,
» it letlnnlmiia
» tri « >tr CtiW
S»rr'(9l«»«ira
d > 0 »n t mit ? « »tn
Mk . 3 .80

onXr Rach »«hmt. ? «r>« » nd Srr
»»lun, fr »i

Um »»♦#(«:
_,3na »M[' st Cr:»fiii&6rlW «•

« Säte ta »ch
d«a ?«»>n «d » i« rmt Ms

Z»«w , Ol
»i

ei ' (wl |# trfc«Honflfie , M
«tt« t«fi B)cr«M
trt^ hwnl

ff . Gttbl . MßnchenS

ür Herren und Damen ,
olange Vorrat , preiswert

zu verkaufen . 409
Ladenbarger & Woil ,

5larl «rnhe ilB .

: Baden -Banner •

• Pssfiilen
« gegen
: Rilarrii - Hosten :

» Heiserkeit — Ver - !
• schlelmuns '
• — Influenza — |
• Sehaeiiteipreis Kk . ' .20 . J
• Pastlilenfabrik

'
• Bartan - Baäen .
• • • • • • • • • • • • • • «

ü
erhält prächtigste Farbe
mit H*nn!GS»n 's Hasriarbe
. . .luleo " . Unschädlich1
•J,m . ^ 2 .25,7 , FI . ^ 4. 80 .

Blond , braun , schlvarz.
tSrohd . Vsfapotheke .

Kaiferftr . s « l u .
JnternationaleKpotdeke

am Diarktvlatz . 1021

ßüttesösenfi - Dröünns tun 13 . 3anuar .
Evangelische Stadtgemeinde .

Etadtkirche . M9 Uhr : MilitärgotjeSdienst , La ?a -
rettpfarrer Dcmuth 10 U . : Stadlpfr . Rap,p. % 12 U . :
Thristenl ., Stadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche . S12 11. :
KindergotteSd ., Oberhofprediger Fischer . 6 U . : Stadt -
vikar Freyer .. — Schloßkirche . 10 U . : Stadtvikar
Freyer . — JohanneSkirche ( Gottesdienste finden im
Gemeindehaus der Südstadt statt ! : >-9 U. : I) . Hessel-
bckcher. 10 U. : D . Hesselbacher . 11 11. : KindergotteSd .
Stadtpfr . Hindenlang . 3 U . : Christen ! . . O . Hessel-
bacher . 6 U. : Stadtvikar Gerhardi . — (shristuSkirche .
10 11. : Stadtpfr . Rohde . Yt12 11. : KindergotteSd .,
Stadtpfr . Rohde . 6 U . : Stadtvik . Lutz. — Gemeinde¬
haus der Wc 'tftadt . 10 U . : Stadtpfr . Schilling .
^ .12 U . : Christenl ., Stadtpfr . Schilling . — Luther -
ktrche . 10 U . : Stadtpfr . Weidemeier . ^ 12 U . : Chri -
stenlehre , Stadtpfr . Weidemeier . « U . : Stadtvikar
Müller . — DiakonissenhauSkirch ». Vorm . 10 Uhr :
Hilfßäeiftl . SiiZler . Abend « HS U . : Stadtpfr . Hin¬
denlang . — Montag und Freitag , abend » % 8 Uhr :
Kriegtandacht . — Ludwig -Withelm - Krankenheim .
B U . : Stadtvik . Freyer . — K«rl - Friebrich -G «dächt»
niSklrche iStadtteil Muhlburg ) . 'A10 U. : GotteSd .,
Stadtvikar Vettert ; ^ 11 U . : Christenlehre . Dekan
Ebert . — Rintheim . VAO 11. : SauptgoiteSd . % 11 Ü. :
Cwiwll . « 12 Ur: « üU- ra - tt -Ä . H& ll . - BiS «l°

stunde lKinderschule ) ; % 5 11. : JünglingSverei «
(Pfarrhaus ) ; 7 II. : Jungfrauenverein (Kinderschul »
Vikar Vielhauer .

Abendandachten .
Schlos. kirche . Donnerstag 8 Uhr . — Johanne ?»

neStirche . Donnerstag 8 Uhr ( Gemeindehaus »
— Lutherkirche . Mittwoch 8 Uhr . — Karl - Friednw '
OltbächtniJIircht (Stadtt . Mühlburg ) . Donnerst «
8 Uhr . Beiertheim . Donnerstag 'AS Uhr : im
meindesaal . — Rintheim . Donnerstag 3 Uhr

vereinsanzelcgvnheiten . ,E »ang . Geme ! ndeh »uS Geibelstc . 5 (Stadtt . Mühlk «
Mittwoch . 16 . Jan ., abends 8 Uhr : Vereinigung

konfirm . Söhne , Stadtvik . Gettert . — Freitan .
Jan ., abends 8 Uhr : Vereinigung konfirm . Töchtc »
Dekan Ebert .
Evang . Stadtmission , Vereinshaus . Adlerstr . L»

*412 11. : KindergotteSd . , Stadtmiss . Lieber . ^
Uhr : Kinder -iottesd . in der Diakonissenhaus - Kap^ »
Reallehrer Müller . 3 U . : Jungfrauenverein von $ 9"
Schweickert , Zähringerstr . 45, 4 11. : Jungfr .- Vere>>>
von Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12. 4 U . : Jung ^ >
Verein von Schwester Lene , Adlerstr . 23. 5 1W;
Abendgottesdienst , Stadtmiss . Lieber . 8 Uhr : Blau
Kreuz - V ^rsammlung , Kreuzstraße 23. — MittW ™
8 Uhr : Bibelstunde , Stadtmiss . Lieber . Predigtau »
gäbe . — Donnerstag , abends 814 Uhr : Gebetsvcr ^
3 Stock. — Freitaa , abends 8 % Uhr : Vorber . für de"
KindergotteSd ., Stadtmiss . Lieber .

Evang . Vereinshaus , Amalienstr . 77 . ,
Vorm . 11V4 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3

Allgem . Versammlung , Stadtmifs . Rauber . Na « ^
4 Uhr : Jungfr .- Verein . — Montaa , abends H8
Jngendabtlg . Abends 8 'A Uhr : Blau - Kreuz -Verc >̂

Dienstag , nachm . 4 U . : Bibelst . f . Frauen u . Jun «
frauen , Abends 8^ U . : Bibelbeipr . f . Männer ui™
Jüngl . — Mittwoch , abends 8 Uhr : Bibel - u . Kricü' '
aebetstunde . — Dontt ?rstag , abends 8 Uhr : Allge^:
Ver ' ammla . . Durlacherstr . 32 . — Freitag , aben^
8 Uhr : Tochterverein . — Samstag , abends 8 OT1'
Sonntagsschulvorbereitung .

v » angelisch - lutherische Gemeinde ,
( im Gemeindesaal , Bismarckstratze 1) . vr ,t.Vorm . 10 Uhr : Gottesd . Kinderlehre nach SckM ?

des HauptgotteSd . — Donnerstag . 17 . Jan . , abc»)
8% Uhr : Bekenntnislehre im Gemeindesaal ,
marckstraße 1 .

Katholische Stadtgemeinde .
St StephanSkirche . 5 Uhr : Frühmesse ; 6 U .

'- ^
Messe u . Monatskommunion für die JunafraUt ' ' ,
kongregation und die übrigen Jungfrauen ; 7 U. '■ r

_lMesse und Monatskommunion für den weibl .
gendverein und die weibl . Jugend ; V-tO 11. : MilitU

otteSdienst mit Pred . : ^ 10 U . : !?>auptgotteSd . ^
Zred . u . Hochamt ; ^ 12 U . : KindergotteSd . mit _

digt ; 3 Uhr : Herz Jesu - Andacht ; VA 11. : Verfang ,
lung für die Jung ^rauenkongregation : 6 U . : s?k>,denSandacht mit Seg . — Altes 2t . Vinzentiusb » '! /
147 u . : Austeilung der hl . Kommunion : 7 u . :
Messe ; 8 Uhr . : Amt . — St . Bernhard, -Skirche. 6 'V
Frühmesse : 7 11. : hl . Messe u . Generalkommunion /
Männerkongregation u . d . männl Jugendver . ; 8 t
deutsche Singm . mit Pred . ; X10 11. : Hauptgottec '
mit Hochamt u . Pred . ; M12 11. : KindergotteSd . . ^ ,Vred . : 2 U . : Ehristenl . für die Jüngl . ; *Ä3 11. : ^ ' 2
Jesu -Andacht ; 6 lt . : KriegZand . trit ' ©er>en . —
srauenk .rche. 6 II . : Frühm . mit '" !onatslomm 'ln>° .
d . Jungfrauen ; 8 U . : deutsche Singm . mit
VIO 11. : HauptgotteSd . mit Amt u . Pred . ; 11 ^
KindergotteSd . mit Pred . ;

" '»2 II . : Chri ' tenl . für 1
Mädchen ; 'A3 11. : WeihnachtSand . ; 6 II . : Bit ^and - r.
Seoen . — Freitag , abends V-9 II . : kirchl. Ver ^ain ^
d . Jüngl . — Et . BvnifatiuSkirche . Vit II . : FrühA

II . : deutsche Singm . u . Pred . ; >- 10 U . : ,<? aupt ^ .
tesdienst mit Hochamt u Pred . : % 12 II . : KinderR ?
tesdienst mit Vred . : %2 II . : Christen ! , f . d . Jü «
Y*3 II . : Herz Jesu - Bruderschaft u . Seg . : 6 II. :
andacht u , Segen . — Ludwig - Wilhelm - Kranken ^e^
8 II . : HI . Messe m . Pred . — St . Peter - u . Paulskir ?.
K U . : Beichtgelegenheit ; 117 U. : Frühm . ; %-7 ,
%8 II . : Austeilung der hl . Kommunion : YS 1' %
deutsche Singmesse mit Generalkommunion
Juugfrauenkonareaation ; 149 II . : deutsche Sin ^
mit Vred . im Städt . Krankenhaus ; ^ 10 U. : Ha?? <VLCI». im \siuui . jilujuciuiuu » ; rjiu u . .
aottesdienst : 1412 11. : KindergotteSd . mit Pred '^
2 U . : Christen ! , für die Mädchen : 143 II . : ® ^ |naütSandacht ; K4 II . : Jungsrauenk ^n "reaation
f

rsb . ; 8 11. : Friedensandacht . — Beiertheim- ■
? ichaelskirch ^ . 6 II . : Beichtgeleaenhcit ; ^ 7

Frühm . mit Monatskommunion d . Mädchen u . J '-' ?, !frauen (inSbes . der Jungfraueukonaregation ) ; 8
deutsche Singm . mit Pred . : 3410 U . : Hochamt
Pred . : nachm . *A2 II. : Christen !, für die Mäd ^ ^ ,2 U. : Serz/Jesu - And . mit Segen , zugleich KriA
andacht : 'A3 Uhr : Versammlung der Jungfrauen -̂,,!
greaation m . Pred . — Riipvnrr iSt . NikolauSkir « ^
(iUhr : Beichtgelegenheit ' % 8 Uhr : Frühmesse "L
Monatskommunion der Jünglinae ; 9 U . : Hochamt
Pred . ; '/- I2 Ubr : Christen ! , f . Jünolinge u . WÄ
2 Ii : Weihnachtsandacht : i47 U . : Vittand , mit f %— Montag , K9 II . : kirchl. Versammlung deS >̂ >
Juaendvereins mit Predigt und Segen . —
winket (St . Jssekskirche ) . ^ 7 Ü.

'
: Beichtgelegenbe^

m I m iskommunion der JU«Z
. . Wl ., II . : deutsche Singm . . ,^Pred .̂ .

->411 U . : Christen ! , f . ,d . . Jüna ! . ; 2 ll ..: &ß

'AS Ü . : Frühmesse (Monatskommunion
srauenkongreaation ^ : ^ 10 U . : deutsche Singm . - a
„ . . . en ! . f . d . Jüngl . ; 2 II. :
JciuMndacht mit Segen ; 'A3 11. : Veriammla .jv. iu =?tiwuuu INI ! ©egen ; y»o u . : xzer' ammi "-
Jungfrauenkonaregation mit ^ 5 11. : Ao ' A ,kränz . _ Darlünben (^ eilia - Geist -Kieche) . 8 K
deutsche Singm . mit Verlesung der l»he .Jnstrukt >̂ ,j-^ 10 U . : Amt mit Pred . : <A2 II . : C»ristenl . ; 2 &
Herz Je, ' uMndacht mit Segen ; 7 U . : EegenSand -

™

Beichtaelenenheit ; "47 II . : Kommur <onmesse ; ® . L
deutsche Singm , - : i m ~ '' - r ~ « —» ♦<"*!
^ 10 IT. : Amt i
Herz Jesu - Andc
unsere Krieger .

Nlt -Katholische Stadtgemeinde .
s« uferstehvng ?kirche ) . 10 ll . : Geis« . Rat

stein .
Friedenskirche der Methodistengemeind «.

, (Karlstraße 49 b ) .
^

Vorm . 5510 Uhr : Predigt , Pred .̂ Rücker.
in
mer
Gcbetstunde .

Zionokirche de ? Evang . Gemeinschaft.
<Beiertbeimer Allee 4 ) . *«<1

SJorw . Hl0 ll . : Predigt , Pred . Leck«». *1 .Eifr
KindergotteSdtenß . Nachm . 4 Uhr : ^ niaiuflfMjtilRedner Pred . Rucker . — Dienstag , abd».
GebetSbersammlung . — Mittwach , abends
Jüngl .« u . Mäunerverrin . — Donnerstaz »
ÄS llie : » ibelftunds . . -
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